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Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos

 

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

OPEN DAY  

31.01.2026: Frankfurt City 
07.02.2026: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de

Lerne Englisch wie deine eigene Muttersprache.
Zweisprachiger Schulalltag – von der Kita bis zum 
Abitur.

As clever as
Clever like 
a fox. 

Heute inserierenHeute inserieren
Morgen profitierenMorgen profitieren

Anne-Frank-Schule: Wie interaktives Theater 
Empathie und soziale Kompetenz stärkt

Kelkheim (ju) – Ein Stuhl kippt, ein Satz fällt 
wie ein Schlag in den Raum. „Lass mich in 
Ruhe“, sagt das Kind in der Mitte leise. Die 
anderen lachen. Für einen Moment ist es still 
im Klassenzimmer der Anne-Frank-Schule in 
Kelkheim – so still, dass man spürt, wie nah 
diese Szene der Wirklichkeit kommt. Es ist 
kein Unterricht, kein echtes Mobbing. Es ist 
Theater. Und doch fühlt es sich für alle Betei-
ligten erschreckend real an.
Das People’s Theater ist zu Gast an der Schu-
le und arbeitet mit den Schülerinnen und 
Schülern an genau diesen Momenten: an Aus-
grenzung, Mobbing, Freundschaft, Mut und 
Zivilcourage. In kurzen Spielszenen schlüp-
fen die Kinder selbst in verschiedene Rollen 
– Täter, Mitläufer, Betroffene. Sie erleben am 
eigenen Körper, wie Worte verletzen können 
und was es bedeutet, Tag für Tag Beleidigun-
gen und Erniedrigungen ausgesetzt zu sein. 
Theater wird hier zum Erfahrungsraum – und 
zur Einladung, hinzusehen und einzugreifen.

Erleben statt belehren
Die Intention des People’s Theater ist klar: 
nicht belehren, sondern erlebbar machen. Die 
Kinder sollen nicht gesagt bekommen, was 
richtig oder falsch ist – sie sollen es selbst er-
fahren. Szenen werden angehalten, gemein-
sam reflektiert und neu gespielt. Die Schüle-
rinnen und Schüler dürfen eingreifen, Rollen 
tauschen und eigene Lösungsideen auspro-
bieren.
So entsteht ein geschützter Raum, in dem Un-
sicherheiten erlaubt sind und Mut wachsen 
kann. „Ich fand es toll, meine Schulkamera-
den zu erleben und zu sehen, dass sie ihr Ver-
halten ändern können“, fasst Lara am Ende 
zusammen. „Wir hatten viel Beef in der Klas-
se, aber das ‚Spielen‘ hat uns wieder zusam-
mengebracht und das macht mich froh.“
Der Perspektivwechsel ist für viele Jungen 
und Mädchen in diesen vier Schulstunden, in 
denen das People‘s Theater mit ihnen arbeite-
te, ein Schlüsselmoment. Wer sonst vielleicht 
mitlacht, spürt plötzlich, wie schwer Schwei-
gen wiegt. Wer sich allein fühlt, erlebt Unter-

stützung – zumindest auf der „Bühne“, aber 
mit Wirkung über den Workshop hinaus.
Die Kinder haben ihre Erfahrungen auch auf 
den Schulhof getragen, weiß Schulleiterin Es-
ter Bernard und ist froh um die positiven Ne-
beneffekte. „Wir haben hier an der Anne-
Frank-Schule zum Glück kein Gewaltprob-
lem oder ähnliches, weil wir direkt auf die 
Schüler eingehen, aber nichtsdestotrotz bietet 
der Workshop den Kindern die Möglichkeit 
zu erleben, wie sie durch eigenes Zutun Situ-
ationen verändern können.“ Das ist nicht nur 

positiv für den Schulalltag, sondern wirkt sich 
auch auf das weitere Leben der Teenager aus. 
„Viele Kinder nehmen neue Gedanken mit: 
mehr Aufmerksamkeit füreinander, mehr 
Sensibilität für Sprache und ein stärkeres Be-
wusstsein dafür, dass jede und jeder Verant-
wortung trägt“, fast es die Schulleiterin zu-
sammen. Das bestätigen auch die beiden Leh-
rer Joachim Lotz und Larissa Diehl, die die 
Schüler  im Workshop begleiteten. „Einige 
sind regelrecht über sich hinausgewachsen, 
haben ihre Unsicherheiten abgelegt und Sei-
ten gezeigt, die wir noch nicht an ihnen kann-
ten“, so Lotz. Die Pädagogen haben schon 
viele Konzepte und Projekte erlebt, die sich 
mit den Themen beschäftigen, aber nichts 
konnte wirklich überzeugen. „Bei vielen wer-
den Filme gezeigt und danach darüber gere-
det, so in der Art von ‚Wie würdest du dich 
fühlen, wenn …?‘, was an der Lebensrealität 
vorbeigeht. Das Theater hat den richtigen An-
satz und deswegen waren wir davon über-
zeugt“, so Lotz und Diehl.

Eine bewusste Entscheidung für die 
Kinder
Möglich gemacht wurde der Workshop durch 
die finanzielle Unterstützung des Lions Club 
Kelkheim. Der Club war auf der Suche nach 
einem Projekt, mit dem er die Anne-Frank-
Schule gezielt unterstützen konnte. Dass man 
dabei auf das People’s Theater stieß, war ein 
glücklicher Zufall – und erwies sich schnell 
als genau die richtige Entscheidung.
„Uns war wichtig, etwas zu fördern, das die 
Kinder nachhaltig stärkt“, erklärt Gaby Reise 
vom Lions Club. „Das People’s Theater gibt 
ihnen Werkzeuge an die Hand, die sie im 
Schulalltag und darüber hinaus brauchen.“

Mehr als Bühne: Theater als 
interaktive Erfahrung
Das People’s Theater ist ein sozialer Verein 
mit Sitz in Offenbach, der seit mehr als zwei 
Jahrzehnten interaktive Theaterprojekte in 
Schulen und Gemeinschaften durchführt. 
� Fortsetzung auf Seite 3

Die Schülerinnen und Schüler schlüpfen in die Rollen, die ihnen vorher vorgespielt wurden. Dabei haben sie die Möglichkeit, sich reinzufühlen 
und so zu erfahren, was es mit einem macht, wenn man gemobbt wird oder die Freunde nicht zu einem halten.� Foto: Anne-Frank-Schule 

Anne-Frank-Schule
Die Anne‑Frank‑Schule in Kelkheim ist 
eine Förderschule mit dem Schwerpunkt 
Lernen. Sie richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler, die im schulischen Alltag 
besondere Unterstützung benötigen, und 
bietet ihnen genau den Raum, den sie 
brauchen: kleine Lerngruppen, individu-
elle Förderung und gezielte Angebote, 
die weit über den regulären Unterricht 
hinausgehen. Ziel ist es nicht nur, Wissen 
zu vermitteln, sondern auch soziale und 
emotionale Kompetenzen zu stärken – 
Selbstvertrauen aufzubauen, Verantwor-
tung zu übernehmen und Gemeinschaft 
zu erleben.
Ganztagsangebote, Projektwochen und 
Arbeitsgemeinschaften ermöglichen den 
Kindern, ihre Stärken zu entdecken und 
sich kreativ auszuprobieren. Gleichzeitig 
arbeitet die Schule eng mit externen Part-
nern zusammen, um zusätzliche Pers-
pektiven zu eröffnen und die Kinder 
bestmöglich auf ein selbstbestimmtes 
Leben vorzubereiten.
Die Schule ist damit mehr als ein Ort des 
Lernens: Sie bietet Kindern, die beson-
dere Förderung benötigen, gezielte Un-
terstützung, individuelle Förderung und 
Möglichkeiten, ihre Stärken zu entde-
cken und soziale Kompetenzen zu entwi-
ckeln.
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Wenn Max und Moritz die Weltpolitik übernehmen – 
Bernd Giesekings satirischer Jahresrückblick

Münster (ju) – Der Theatersaal der Eichen-
dorffschule ist an diesem Abend mehr als nur 
ein Veranstaltungsort. Er wird zum Sezier-
tisch eines Jahres, das eigentlich zu verrückt 
war, um wahr zu sein – und genau deshalb 
wie gemacht für Bernd Gieseking. Mit sei-
nem satirischen Jahresrückblick „Ab dafür!“ 
zeigt der Kabarettist einmal mehr, warum er 
seit über drei Jahrzehnten als Chronist des po-
litischen und gesellschaftlichen Irrsinns un-
terwegs ist.
Gieseking steht auf der Bühne, erzählt, liest, 
kommentiert, springt zwischen Themen, Zei-
ten und Tonlagen – und nimmt das Publikum 
mit auf eine Achterbahnfahrt durch das ver-
gangene Jahr. Lachen ist garantiert, Nachden-
ken auch. Und manchmal bleibt einem das 
Lachen tatsächlich kurz im Halse stecken.

Buh-Rufe, Beifall und die „Gesichter 
des Monats“
Ein fester und vom Publikum heiß erwarteter 
Bestandteil des Abends sind die „Gesichter 
des Monats“. Hier zeigt sich, wie sehr Giese-

king den Nerv der Zeit trifft: Kaum taucht der 
eine Name auf, branden Buh-Rufe durch den 
Saal, beim nächsten folgt spontaner, anhal-
tender Applaus.
Diese Wechselbäder der Reaktionen sind kein 
Störfaktor, sondern Teil des Programms. Gie-
seking spielt mit ihnen, lässt sie stehen, kom-
mentiert sie manchmal nur mit einem trocke-
nen Blick oder einer kurzen Bemerkung – und 
macht deutlich, wie emotional aufgeladen 
Politik inzwischen ist. Die Gesichter des Mo-
nats sind damit nicht nur satirische Figuren, 
sondern auch ein Spiegel des Publikums 
selbst oder aus dem wahren Leben gegriffen 
– wie der Bankangestellte in Costa Rica, der 
Gieseking die vergessene Bankkarte wieder 
aushändigte.

Max und Moritz reloaded – 
Weltpolitik im Bilderbuchformat
Zu den stärksten Momenten des Abends zählt 
zweifellos Giesekings Vergleich von Putin 
und Trump mit Wilhelm Buschs „Max und 
Moritz“. Mit kindlich anmutender Grausam-
keit lässt er die beiden ihr Unwesen treiben – 
nicht bei Lehrer Lämpel, sondern bei Witwe 
Bolte, die in dieser Version sinnbildlich für 
Europa steht. Die berühmten Brotkrumen, die 
im Original die Hühner locken, werden bei 

Gieseking zu Staaten Europas, die kurzer-
hand „geschluckt“ werden. Ein bitterböser, 
aber erschreckend passender Vergleich, der 
zeigt, wie kindisch, zerstörerisch und zu-
gleich folgenreich das Handeln dieser beiden 
Figuren ist.
Das Ende mit dem bekannten „Ricke, racke, 
ricke, racke“ fällt bei Gieseking beinahe ver-
söhnlich aus – zumindest auf den ersten Blick. 
Doch genau hier liegt die Stärke seiner Satire: 
Man lacht, ja, aber mit dem unangenehmen 
Gefühl in der Magengegend, dass der reale 
Irrsinn, den diese beiden Männer in der Welt 
verbreiten, sich eben nicht so einfach weg-
klappern lässt wie in einem Kinderbuch.

Der Mann mit dem Filzstift
Natürlich darf Donald Trump auch jenseits 
des Max-und-Moritz-Motivs nicht fehlen. 
Gieseking nimmt sich dessen Dekret-Wahn-
sinns an und findet dafür ein Bild, das im Saal 
für schallendes Gelächter sorgt: „Trump ist 
auf seine Unterschriften so stolz wie ein 
Kleinkind auf seinen ersten Stuhlgang.“
Gemeint sind jene 78 Dekrete, die Trump zu 
Amtsantritt medienwirksam unterzeichnete – 
jede einzelne Unterschrift ein kleines Kunst-
werk krakeliger Selbstverliebtheit, stolz in die 
Kameras gehalten. Gieseking zerlegt diese 

Selbstinszenierung genüsslich, ohne lange zu 
erklären. Ein Satz reicht – und sitzt.

Deutsche Politik als Klassikerlektüre
Doch nicht nur die große Weltpolitik be-
kommt ihr Fett weg. Auch die deutsche In-
nenpolitik wird von Gieseking souverän in 
die Literaturgeschichte einsortiert. Jens Spahn 
etwa findet sich plötzlich in Schillers „Die 
Glocke“ wieder – ein Kunstgriff, der zeigt, 
wie elegant Gieseking politische Figuren mit 
klassischen Texten verschränkt. Die Pointen 
entstehen dabei fast beiläufig, getragen von 
Sprache, Rhythmus und einem feinen Gespür 
für Absurdität.
Und dann wäre da noch Saskia Esken. Sie ist 
– so Gieseking – schlicht verschwunden. Kein 
großer Skandal, kein Knall, sondern ein lako-
nischer Befund, der im Raum stehen bleibt 
und gerade deshalb wirkt. Man lacht, weil es 
stimmt. Und weil es weh tut.

Ein Abend zwischen Lachen und 
leiser Beklemmung
Was diesen Abend in der Eichendorffschule 
besonders macht, ist nicht die bloße Abfolge 
von Gags. Es ist Giesekings Fähigkeit, das 
Publikum ständig zwischen Heiterkeit und 
Nachdenklichkeit pendeln zu lassen. Seine 
Schnitte sind schnell, sein Blick scharf, sein 
Ton oft überraschend warm – selbst dann, 
wenn der Stoff düster ist.
„Ab dafür!“ ist kein gemütlicher Jahresrück-
blick zum Abhaken. Es ist eher eine kabaret-
tistische Inventur: Was ist passiert? Wie ab-
surd ist das alles eigentlich? Und warum la-
chen wir trotzdem?

„Ab dafür“ ins Jahr 2026
Gieseking zeigt in der Eichendorffschule ein-
drucksvoll, warum sein satirischer Jahres-
rückblick seit Jahrzehnten funktioniert. Er 
verlässt sich nicht auf billige Pointen, sondern 
auf kluge Bilder, literarische Anspielungen 
und eine Sprache, die gleichzeitig verspielt 
und präzise ist.
Man verlässt den Saal gut unterhalten, ein 
wenig erschöpft – und mit dem Gefühl, dass 
Lachen manchmal die einzige vernünftige 
Reaktion auf eine ziemlich unvernünftige 
Welt ist.
Oder, um es mit Bernd Gieseking zu sagen:  
„Ab dafür“.
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Kindertanzen macht Spaß!  

 

 
Information und Programm unter: https://tscfischbach.de 

  

 
 

Wer laufen kann, kann auch tanzen! 

Spielerisch in Bewegung kommen mit Musik

Für Kinder von 5-8 Jahren .

Wann?  Jeden Donnerstag von 14:30 bis 15:30 
Wo? Clubheim des Tanz-Sport-Club Fischbach e.V., Rotebergstraße 30

Zumba bringt dich in Schwung!  

 

 
Information und Programm unter: https://tscfischbach.de 

  

 
 

Coole Vibes und Latin Pop für alle, die Spaß beim 

Tanzen haben wollen.

Wann?  Jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 
Wo? Clubheim des Tanz-Sport-Club Fischbach e.V., Rotebergstraße 30

Manchmal wurde Bernd Gieseking sehr emo-
tional …� Fotos: Judith Ulbricht 

… und manchmal konnte er nur noch ins große 
Ganze abschweifen, um den Irrsinn zu ertragen.

Bürgergespräch zu 
Wohnraum in Kelkheim

Kelkheim (kez) – Kelkheim gehört zu den sechs Kommu-
nen im Main-Taunus-Kreis mit „angespanntem Wohnungs-
markt“. Hohe Mieten und lange Wartelisten für geförderte 
Wohnungen machen der Kelkheimer SPD Sorgen: Nach An-
gaben der Stadt suchen aktuell 175 Haushalte mit rund 375 
Personen eine günstige Wohnung – ähnlich wie schon 2023. 
Hinzu kommen potenzielle Berechtigte, die aufgrund feh-
lender Perspektiven oder langer Wartezeiten keinen Antrag 
stellen.
Die SPD Kelkheim fordert deshalb konkrete Maßnahmen 
gegen den Wohnraummangel. Ein Antrag sieht die Umset-
zung des Hessischen Leerstandsgesetzes auf kommunaler 
Ebene vor, um spekulativen Leerstand zu begrenzen. Zudem 
engagiert sich die Partei beim Bau eines Mehrgenerationen-
hauses in der Feldbergstraße. Weitere Schritte umfassen die 
Verlängerung auslaufender Sozialbindungen, die Wiederin-
betriebnahme leerstehender Wohnungen sowie die Entwick-
lung neuer Wohnmodelle für Jung und Alt. Auch kleinere, 
bedarfsgerechte Wohnungen und eine intensivere Beratung 
zu Fördermitteln sollen Teil der Strategie sein.
Am Freitag, 6. Februar, lädt die SPD um 19 Uhr zu einem 
öffentlichen Bürgergespräch in den kleinen Saal der Stadt-
halle ein. Zwei Expertinnen stehen für Fragen und Diskussi-
onen bereit: Heike Heubach, Bundestagsabgeordnete und 
Mitglied im Ausschuss für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen, arbeitet schwerpunktmäßig zu bezahlbarem 
Wohnraum, inklusiven Projekten und generationenübergrei-
fenden Wohnformen. Sie wird von Gebärdensprachdolmet-
schenden begleitet. Elke Barth, Mitglied des Hessischen 
Landtags, beschäftigt sich in ihrem Ausschuss unter ande-
rem mit Baukosten, Wohnungsmarkt und dem neuen Leer-
standsgesetz.
Die SPD-Spitzenkandidatin Julia Ostrowicki führt in die Be-
sonderheiten der Kelkheimer Wohnstruktur ein, während 
Bernhard Köppler, Architekt und Kreis-SPD-Vorsitzender, 
die Moderation übernimmt. Menschen mit Hörbehinderung 
sind ausdrücklich willkommen; bei Bedarf können weitere 
Gebärdensprachdolmetschende organisiert werden. Alterna-
tiv steht die SPD Kelkheim für eine Kontaktaufnahme unter 
michael.hellenschmidt@spd-kelkheim.de zur Verfügung.

Fischbacher Weiber starten in die heiße Phase!
Fischbach (ju) – Endlich geht’s los – die Kampagne ist in vol-
lem Gange, und die Fischbacher Weiber haben ein, zwei kleine 
Erinnerungen an alle Karnevalsfreunde.
Zuerst einmal: Sitzungskarten-Abholung nicht verpassen!
An diesem Samstag, 24. Januar, zwischen 10 und 12 Uhr stehen 
die Karten im Pfarrheim in der Kirchgasse zur Abholung bereit. 
Wer vorbestellt hat, lacht zuerst – und wer seine Karten pünkt-
lich abholt, sichert sich die besten Plätze.

Und dann: Fassenachts-Gottesdienst mal anders!
Am Sonntag, 15. Februar, um 11 Uhr sind  alle Jecken in den 
geschmückten Pfarrsaal eingeladen – wegen der noch andauern-
den Bauarbeiten in der Kirche findet der Fassenachts-Gottes-
dienst diesmal nicht in der Kirche, sondern inmitten von bunten 
Kostümen und fröhlicher Stimmung statt. Also ran an die Kostü-
me und die Termine fett im Kalender markieren – Die Weiber 
freuen sich auf viele fröhliche, buntgeschmückte Teilnehmer !
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GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Liebe Eltern und Kinder!

Die Richterschule besitzt mehr als 20.000 m²
Bauland in Hornau-West und am Berliner Ring.
Dort könnte eine moderne Schulerweiterung
mit großem Pausenhof und Schulgarten
realisiert werden  – stimmt‘s ?!!!

Kay Möller

Mobile Fachfußpfl ege
in Kelkheim und Umgebung

Anica Filipovic 
0176 / 3289 8536

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Wir freuen uns, wenn wir Sie auch in diesem wieder bei 
uns begrüßen dürfen – z.  B. zu den regelmäßigen Haus-
führungen oder unserem vielseitigen Kulturprogramm.
Augustinum – Sie entscheiden.

Die Termine erfahren Sie unter 
Tel. 06196 201-802 oder auf unserer 
Webseite: www.augustinum.de/bad-soden

Eine Übersicht unserer aktuell verfügbaren
Appartements � nden Sie unter www.augustinum.de/
seniorenresidenzen/wohnungsboerse

Starten Sie mit uns ins 
neue Jahr – das Augustinum 
Bad Soden freut sich auf Sie!

DEUTSCHES INSTITUT
FÜR SERVICE-QUALITÄT

GmbH & Co. KG

www.disq.de
Privatwirtschaftliches Institut

TEST Aug. 2025
8 Anbieter

Testsieger
Senioren-
residenzen

Service und Ausstattung

1. PLATZ
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Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Anne-Frank-Schule: Wie interaktives Theater 
Empathie und soziale Kompetenz stärkt

Fortsetzung von Seite 1

Dabei steht nicht die traditionelle Aufführung 
im Vordergrund, sondern eine aktive Teilhabe 
des Publikums: Konflikte werden auf der 
Bühne dargestellt, dann angehalten – und ge-
meinsam mit den Teilnehmenden analysiert.
Im Zentrum steht eine Methode, die eng an 
das Theater der Unterdrückten von Augusto 
Boal angelehnt ist: Das Publikum wird hier 
nicht als Zuschauer, sondern als Mitwirken-
der gesehen, der Szenen verändert, Perspekti-
ven übernimmt und alternative Handlungswe-
ge ausprobiert.

Mitdenken, mitbewegen: Wie das 
praktisch aussieht
Ganz praktisch läuft die Arbeit des People’s 
Theater auch an der Anne-Frank-Schule so 
ab: Die Kids haben eine sogenannte Auf-
wärmrunde, der Rhythmus der Gruppe wird 
gefunden, Regeln festgelegt, wie zum Bei-
spiel „lieb zueinander sein“, „leise sein“, 
„aufeinander aufpassen“ und dann kann es 
schon losgehen: Ein Konflikt wird zunächst 
auf der „Bühne“ gezeigt – nah an der Le-
benswelt der Kinder: ein Kind versteht die 
Matheaufgaben nicht, ein anderes wird be-
drängt, die Freundin hängen zu lassen. Die 
Szene wird angehalten und gemeinsam be-
sprochen. Wie fühlen sich die Figuren? Wa-
rum handeln sie so? Und was könnte helfen? 
Die Schülerinnen und Schüler dürfen selbst 
eingreifen, Rollen übernehmen und eigene 
Ideen ausprobieren. Aus Zuschauen wird 
Mitmachen. 
Begleitet werden sie dabei von jungen Er-
wachsenen, die sich beim People’s Theater 
freiwillig engagieren und zu Theaterpädago-

ginnen und -pädagogen ausgebildet werden. 
Über einen Zeitraum von meist zwölf bis 18 
Monaten leben sie gemeinsam, lernen theater-
pädagogische Methoden und setzen diese di-
rekt in der Praxis um. Für die Kinder sind sie 
wichtige Bezugspersonen auf Augenhöhe, die 
zuhören, Sicherheit geben und Mut machen.
So werden Auseinandersetzungen nicht nur 
besprochen, sondern gemeinsam erlebt und 
verändert. Empathie, Kommunikationsfähig-
keit und Teamgeist entstehen dabei ganz 
selbstverständlich. Für die Freiwilligen selbst 
ist das Engagement zugleich ein intensiver 
Lernprozess: Neben Schauspiel und Rhetorik 
geht es um Soziale Arbeit, Teamarbeit und de-
mokratische Entscheidungsfindung – ein Er-
fahrungsraum, der weit über das klassische 
Theater hinausreicht.

Theater, das Mut macht
Am Ende des Workshops bleibt bei den Kin-
dern vor allem eines hängen: „Wir haben viel 
ausprobiert, erlebt und gespürt“, findet Lara. 
Die Schülerinnen und Schüler haben gelernt, 
dass ihre Entscheidungen etwas bewirken 
können. So wurde Theater hier zu einem 
Raum, in dem Mut, Empathie und Zusam-
menhalt sichtbar werden – und in dem die 
jungen Menschen erleben konnten, wie es 
sich anfühlt, Verantwortung zu übernehmen 
und für andere einzustehen. Und bei Lara hat 
es noch was ganz anderes ausgelöst. „Ich 
möchte gern was mit Theater machen, da seh 
ich mich, das macht mir Spaß“, sprudelt es 
aus ihr heraus.
So geht die Erfahrung weit über den Klassen-
raum hinaus: Sie stärkt die Kinder für den 
Alltag, zeigt Perspektiven auf und macht 
deutlich, dass jede Handlung zählt.

Digitale Zeitreise ins Alte Ägypten

Ruppertshain (kez/ju) – Farbenfrohe und 
einmalige Bilder aus einer der faszinierends-
ten Kulturen der Menschheitsgeschichte ste-
hen im Mittelpunkt eines besonderen Vortrag-
abends des Volksbildungswerks Rupperts-
hain. Unter dem Titel „Die großen Zeiten des 
alten Ägyptens“ nimmt ein digitaler Bilder-
vortrag die Besucherinnen und Besucher mit 
in die Welt der Ausgrabungen und lässt Ge-
schichte lebendig werden.
Der Vortrag wird von Mario Becker aus Wehr-
heim präsentiert, und findet am Dienstag, 3. 
Februar, von 19.30 bis 21 Uhr in der Schönwie-
senhalle (Gruppenraum) in Ruppertshain statt.
In anschaulichen Bildern und verständlichen 

Erläuterungen zeichnet der Vortrag die große 
Geschichte und Kultur der Hochkultur am Nil 
nach, die ihren Höhepunkt zwischen dem Al-
ten und dem Neuen Reich erreichte. Neben 
historischen Hintergründen werden auch ar-
chäologische Entdeckungen thematisiert. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf dem neuen 
Grand Egyptian Museum (GEM), in das im 
Sommer als letzter großer Ausstellungsbe-
reich der Grabfund des Tutanchamun einzog.
Der Abend bietet eine fundierte und zugleich 
eindrucksvolle Einführung in die Welt des al-
ten Ägypten und richtet sich an alle, die sich 
für Geschichte, Archäologie und Kultur inte-
ressieren.

Die Kolossalstatue Ramses II im Foyer/Eingangsbereich des Great Egyptian Museum (GEM) 
in Kairo� Foto: Mario Becker 

Zu dem Beitrag „Dienstleistungen jetzt online 
verfügbar“ möchte ich Folgendes anfügen. Im 
Artikel wird angekündigt, dass Kelkheim nun 
verschiedene Dienstleistungen digital anbietet. 
Ehrlich: Das ist 2025 kein Anlass für Stolz, son-
dern nur ein minimaler Schritt, um eine viel zu 
lange offengelassene Lücke zu schließen.
Zumal die wichtigste angekündigte Neuerung, 
die Online-Wohnsitzanmeldung, kein Kelkhei-
mer Eigenwerk ist, sondern ein bundesweiter 
Dienst, getragen von Hamburg für ganz 
Deutschland. Und ausgerechnet dieser Weg ist 
aktuell nicht einmal zuverlässig nutzbar: Der 
Link auf der Kelkheimer Seite endet derzeit in 
einer Fehlermeldung des auf den Rathaus-
Computern installierten Antivirusprogramms, 

faktisch ist der Link also kaputt.Während Vor-
reiter wie Hattersheim bereits rund 150 Online-
Dienste anbieten, wirkt Kelkheim wie ein teils 
stehengebliebener Nachzügler, der Minimal-
fortschritte als Meilenstein verkauft. Digitali-
sierung muss endlich selbstverständlich wer-
den.
Die nächste Zeitungsmeldung erhoffe ich mir 
also, wenn Kelkheim einen ähnlichen Stand wie 
Hattersheim erreicht hat. Bis dahin rate ich 
dem geneigten Leser zu einer staunenden Lek-
türe der auf dem Hattersheimer Digitalportal 
verfügbaren Dienstleistungen: digital.hatters-
heim.de
Marvin Schopf, 
Kelkheim

Leserbrief
Digitalisierung im Rathaus
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Stadtteilrundgang 

KELKHEIM-MITTE
Gemeinsam unterwegs – Ihre Ideen für Kelkheim-Mitte!

  Di., 27.01.2026 | 18:00 – 19:30 Uhr
    Treffpunkt:  Schubladenbrunnen  

Stadtmitte Süd
Zum Ausklang: Gemütlicher Umtrunk bei BEEF 'n BEER.  
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! Bringen sie gerne Ihre Ideen und Anregungen mit!

Rund um die Welt
VON Raimund Dorn

Freitag, 30. Januar 2026, 20:00 Uhr      ZEILSHEIMER STR. 8A

 
Kelkheim e.V.

Filmclub 

KELKHEIM - MÜNSTER
REISEFILME IM KULTURBAHNHOF

PRÄSENTIERT:

Von Porto nach
Ich bin dann mal weg...

Santiago di Compostela

Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Mon-
tag, dem 26. Januar, um 20.00 Uhr in die Cafeteria, 
Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen!

E i n l a d u n g
zur Mitgliederversammlung/Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, dem 12. Februar 2026, um 19.00 Uhr im 
Alten Rathaus, Ruppertshain

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorstand
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und  

der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3.	 Verlesen des letztjährigen Protokolls
4.	 Bericht über das Geschäftsjahr 2025
5.	 Kassenbericht 2025
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	� Berichte des Frauenchors, des Männerchors und  

des Ehrenrats
8.	 Entlastung des Vorstands für 2025
9.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens fünf Tage vor 
der Versammlung beim Vorstand eingereicht werden und von 
mindestens 15 stimmberechtigten Mitgliedern unterschrie-
ben sein.

Der Vorstand

SÄNGERVEREINIGUNG ALEMANIA-CONCORDIA 1874
RUPPERTSHAIN e.V.

Wir laden ein zum KELKHEIM-QUIZ

Quiz #2: Nicht warten, mitraten!
Diesmal unter anderem mit Fragen zu Ruppertshain & Münster.

UND SO GEHT’S:
Einfach den QR-Code scannen und das Quiz starten.
(Alternativ: Am PC den Link tinyurl.com/ukw-quiz-2 eingeben.)

Das 2. Quiz rund um Kelkheim und seine Stadtteile ist aktiv bis 08.02.2026

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 22.01.2025 bis 28.01.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2026

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstr. 

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Der Film erzählt die Geschichte vom kurz vor der Pleite stehenden Berliner 
Videothekenbesitzer Micha Hartung, der ungewollt zum gesamtdeutschen 
Helden wird.

Checker Tobi 3

Samstag und Sonntag 15:00 Uhr
Freitag, Montag, Dienstag 17:00 Uhr 

Tobi und Marina finden eine alte Videoaufnahme. Darauf moderiert Tobi 
als 8-jähriger Junge eine selbsterfundene Show zu seinem Lieblingsthema: 
der Erde in unseren Böden.

Frei ab 6 Jahre

Samstag + Sonntag 17:00 Uhr Frei ab 0 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

In einer Welt, in der "mehr" immer besser ist, erhält ein desillusionierter 
Familienvater die Macht, jeden seiner Wünsche wahr werden zu lassen...
Mit Matthias Schweighöfer und Henry Hübchen in den Hauptrollen

Ladies Night – Gentlemen welcome -  Mittwoch, 19:30 Uhr

Frei ab 12 Jahre

Im Jahr 1982 arbeitet Bruce Springsteen - im Film verkörpert von Jeremy 
Allen White - an seinem wohl radikalsten Album: "Nebraska", das er in 
seinem Schlafzimmer einspielt.

Donnerstag, 29. Januar 19:30 Uhr

Neu

Das Leben der Wünsche

EXTRAWURST
Eigentlich nur eine Formsache: Die Anschaffung eines neuen Grills für einen 
Tennisklub-doch ein gutgemeinter Vorschlag
sorgt für einen handfesten Eklat! 

Bon Voyage - Bis hierher und noch weiter

Donnerstag – Sonntag + Dienstag 19:30 Uhr
Montag franz.OmU 19:30 Uhr

Die 80-jährige Marie hat ihr Leben stets selbstbestimmt gestaltet - und daran 
ändert auch ihre schwere Krankheit nichts! 

Frei ab 12 
Jahre

 Freitag – Dienstag 17:30 Uhr
Donnerstag – Mittwoch 20:00 Uhr Frei ab 12 Jahre

NEU

Frei ab 12 Jahre

zurück im Programm

2. Woche

Sound & Vision – Die Musikfilmreihe
Springsteen – Deliver me from nowhere

Franziskushaus Hornau, Rotlintallee 10 • Eintritt꞉  17,00 EURO

1. Sitzung       Samstag, 31.01.2026      19.31 Uhr
2. Sitzung       Samstag, 07.02.2026      19.31 Uhr         
3. Sitzung       Freitag,    13.02.2026      19.31 Uhr            

Fassenacht in Kelkheim

Kartenvorverkauf꞉
Brillen‑Studio Weck, Bahnstr.8, 65779 Kelkheim, Tel.꞉ 06195/5222

6x11 Konfettijahr ‑ lustig wird‘s beim AKK!

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

„Sparen lernen, heißt von Bad Camberg lernen“
Die Stadt Camberg hat wie Kelkheim sechs von Freiwil-
ligen getragene Einzelfeuerwehren. Anstelle der Kosten 
für einen monströsen Neubau und denen für den Abriss 
von zwei großen Gebäuden mit solider Bausubstanz, 
wurde von der Stadt Camberg ein Team gebildet, das 
von den Einzelfeuerwehren, entsprechend dem jeweili-
gen Bedarf, zur Unterstützung angefordert werden kann. 
Ein solches Team auch in Kelkheim würde den Investiti-
onshaushalt der Stadt und damit alle Bürger entlasten.
Peter Stevens,
Kelkheim

Leserbrief
Sparen lernen

„Frankfurt went West“ – mit Reisen 
ohne Koffer in die Nachkriegszeit

Kelkheim (kez) – Am 8. Mai 1945 kapitulierte die deut-
sche Wehrmacht und der 2. Weltkrieg endete – doch 
schon am 26. März hatten amerikanische Truppen 
Frankfurt erreicht und wurden unter dem Motto „Lasst 
uns küssen und gute Freunde sein“ von der Bevölkerung 
begeistert empfangen. Eine Welle der Amerikanisierung 
erfasste die Stadt wie keine andere in Deutschland, und 
viele Frankfurterinnen und Frankfurter nahmen den 
„American Way of Life“ neugierig auf.
Die Fotoausstellung „Frankfurt went West“ dokumen-
tiert diese bewegte Zeit zwischen 1945 und 1965. An-
hand der Bilder von Karl-Heinz Bohnacker, der selbst in 
Frankfurt geboren wurde und mit 17 Jahren von den 
Amerikanern als Pressefotograf entdeckt wurde, zeigt 
die Ausstellung, wie die Mainmetropole sich in den 
Nachkriegsjahren zwischen Verdrängung, Neuanfang 
und Zukunftsoptimismus entwickelte. Bohnackers Fotos 
spiegeln unbefangen und aufmerksam das Leben in allen 
Facetten wider; später arbeitete er jahrelang für eine US-
Nachrichtenagentur und zahlreiche Magazine.
Für die Reise ins Institut für Stadtgeschichte am Don-
nerstag, 19. Februar, sind noch wenige Plätze frei. Ab-
fahrt ist um 14.15 Uhr an der Lukasgemeinde, Gustav-
Adolf-Straße. Der Preis beträgt 28 Euro und ist vor der 
Abfahrt zu entrichten.

Früher Dialog mit Babys:  
babySignal-Kurs 

Main-Taunus (kez) – Eltern von Babys zwischen etwa 
6 und 24 Monaten haben die Chance, einen spannenden 
Weg für einen frühen Dialog mit ihrem Kind zu entde-
cken: „babySignal“ nennt sich das Konzept, bei dem El-
tern gemeinsam mit ihren Babys einfache Handzeichen 
erlernen, mit denen sich die Kleinen konkret mitteilen, 
Bedürfnisse äußern und sogar von kleinen Erlebnissen 
„erzählen“ können. Die Motorik von Babys ist bereits ab 
etwa 6 Monaten so weit ausgebildet, dass sie diese Ge-
bärden spielereich erlernen könnenSpeziell für berufstä-
tige Eltern(-teile) bietet die Ev. Familienbildung Main-
Taunus einen Kompaktkurs an zwei Samstagen an. Er 
findet am 14. und 21. Februar, jeweils von 10.30 bis 12 
Uhr, im Familienzentrum Schatzinsel, Königsteiner 
Straße 6a in Bad Soden statt und kostet 65 Euro. Das 
Angebot wird gefördert von Familienzentren Hessen. 
Anmeldung bis 6. Februar unter www.evangelische-fa-
milienbildung.de
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Vitamin D  
– zu viel des Guten? 
Es gibt wasserlösliche und fett-
lösliche Vitamine. Die wasser-
löslichen Vitamine werden relativ 
schnell wieder ausgeschieden. 
Die fettlöslichen Vitamine kön-
nen in höheren Dosen zugeführt 
werden. Der Körper nimmt diese 
auf und speichert sie in Fett und 
Leber. In Bezug auf das Vitamin 
D, welches der Körper auch pro-
duziert, kann eine zu hohe Dosis 
zum Problem werden. Unter-
versorgt sind circa 30 Prozent 
der Bevölkerung, weshalb es in 
der breiten Masse gern ergänzt 
wird. Insbesondere ältere Men-
schen können es nicht mehr so 
gut bilden. Aber Vorsicht, viel 
hilft nicht unbedingt viel. Wer viel 
in der Sonnenstrahlung (Urlaub/
Sonnenstudio) ist, braucht we-
niger oder gar keine zusätzliche 
Einnahme. Das Bundesinstitut 
für Risikobewertung empfiehlt 
eine tägliche Dosis von 20 Mik-
rogramm oder 800 Internationale 
Einheiten. In der Winterzeit kann 
man als Erwachsener auch Do-
sen von 2.000 i.E. – 4.000 i.E. 
einnehmen. Wer höhere Dosen 
länger nehmen möchte, sollte 
das unbedingt ärztlich abklären 
lassen. Entscheidend ist, dass 
man hier zwischen Sommer- und 
Wintereinnahme unterscheidet, 
je nach Sonnendauer. Mit einem 
täglichen Sonnenbad von 10-12 
Minuten kann der Mitteleuropäer 
seinen Vitamin D Spiegel ausrei-
chend selbst bilden. Präparate bis 
zu 250 Mikrogramm oder 10.000 
Einheiten haben kein erhöhtes 
gesundheitliches Risiko. Aber 

Dosen, die darüber liegen (bis zu 
20.000 Einheiten), die nur einmal 
wöchentlich eingenommen wer-
den sollten, werden leider oftmals 
zu häufig eingenommen und dies 
kann zu Beeinträchtigungen füh-
ren. Der Vitamin D-Spiegel lässt 
sich einfach bestimmen und kann 
als Selbstzahlerleistung beim Arzt 
abgefragt werden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Filmabend des AFAK:  
„Ich bin dann mal weg … Camino Portugués“

Münster (kez) – Der AFAK lädt am Freitag, 
30. Januar, ab 20 Uhr zu einem besonderen 
Filmabend in den Kulturbahnhof Münster ein. 
Unter dem Titel „Ich bin dann mal weg … Ca-
mino Portugués“ nimmt Raimund Dorn die 
Besucherinnen und Besucher mit auf eine au-
ßergewöhnliche Pilgerreise – nicht zu Fuß, 
sondern mit dem Fahrrad entlang der portu-
giesischen und spanischen Atlantikküste.
Im Juli 2024 machte sich Raimund Dorn ge-
meinsam mit drei weiteren Pilgern auf den 
Weg nach Santiago de Compostela. Ausgangs-
punkt der Reise war die lebendige Hafenstadt 
Porto, deren historische Altstadt und die Lage 
am Douro den stimmungsvollen Auftakt bil-
deten. Statt des klassischen Inlandspfads führ-
te der Weg entlang des beeindruckenden Küs-
tenradwegs am Atlantik – stets begleitet vom 
Rauschen des Meeres, weiten Stränden und 
abwechslungsreichen Landschaften.
Über Esposende, wo Meer, Flusslandschaften 
und Dünen aufeinandertreffen, ging es weiter 
in Richtung Norden. Ein abenteuerlicher 
Grenzübertritt führte die Gruppe schließlich 
nach Spanien. Stationen wie A Guarda, Bayo-

na und die quirlige Hafenstadt Vigo zeugen 
von der besonderen Mischung aus moderner 
Urbanität und jahrhundertealter Pilgertraditi-
on in Galicien.
Weitere Höhepunkte der Route waren Arcade, 
Pontevedra – eine der schönsten Städte Galici-
ens mit weitgehend autofreier Altstadt – sowie 
Padrón, jener Ort, an dem der Legende nach 
die sterblichen Überreste des Apostels Jako-
bus anlandeten. Mit jedem Kilometer verband 
sich der Küstenweg stärker mit dem klassi-
schen Jakobsweg, und die Zahl der Pilger 
wuchs spürbar.
Der emotionale Höhepunkt der Reise war 
schließlich die Ankunft in Santiago de Com-
postela. Der erste Blick auf die Kathedrale, 
das Erreichen des Pilgerziels aus eigener Kraft 
und der Besuch der heiligen Messe machten 
diesen Moment zu einem bewegenden Ab-
schluss.
Der Filmabend verspricht eindrucksvolle Bil-
der, persönliche Eindrücke und inspirierende 
Geschichten – eine Einladung zum Innehal-
ten, Träumen und vielleicht auch zum Auf-
bruch auf den eigenen Weg.

Küstenweg trifft auf Jakobsweg: Raimund Dorn nimmt die Zuhörer mit auf die Fahrradtour 
entlang der portugiesischen und spanischen Atlantikküste.� Foto: Raimund Dorn 

„Wir packen aus“ – Nach erfolgtem Umzug 
ist das neue vhs-Programmheft erschienen

Main-Taunus (kez) – Das neue Programm-
heft mit den vhs-Veranstaltungen ab Februar 
2026 ist erschienen und wird ab sofort im ge-
samten Kreisgebiet verteilt. Passend zum 
Umzug der vhs in die Alte Bleiche 5, steht das 
erste Halbjahr des Jahres unter dem Motto 
„Wir packen aus!“ 
Obwohl bereits erste Veranstaltungen in den 
neuen Räumlichkeiten stattfinden, wird das 
gesamte Halbjahr ganz im Zeichen des An-
kommens und Einlebens stehen. Der Umzug 
wird mit einem vielfältigen Programm aus be-
währten Angeboten sowie zahlreichen neuen 
Formaten begleitet, dazu zählen auch größere 
Events wie ein Science Slam, ein Pop-Quiz-
Abend sowie mehrere Bestseller-Lesungen. 

Zwei großzügige Sporträume und ein moder-
nes Kochstudio ermöglichen eine Erweite-
rung der beliebten Gesundheitsangebote rund 
um Yoga, Fitness und Ernährung. Auch das 
Sprachenangebot wächst im Frühjahr weiter: 
Neben stark nachgefragten Sprachen wie 
Spanisch, Italienisch und Englisch finden sich 
künftig auch Kurse zu Rumänisch, Isländisch 
oder Hindi im Programm. 
Selbstverständlich werden auch im neuen 
Jahr wieder Bildungsurlaube angeboten. Neu 
sind unter anderem Bildungsurlaube zum 
Thema Ruhestand sowie zum autobiografi-
schen Schreiben. Darüber hinaus können sich 
Interessierte in neuen SAP-Kursen, Veranstal-
tungen zur Finanzkompetenz oder DJ-Work-
shops beruflich weiterbilden. Im Fachbereich 
Gesellschaft stehen spannende interkulturelle 
Vorträge zu Japan, China oder Indien an. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt zudem auf ei-
nem feministischen Themenmonat mit einem 
Workshop zu Taylor Swift und einem Vortrag 
zur Rolle der Frau in den 1920er Jahren. Kre-
ative Köpfe werden im Kulturbereich fündig, 
etwa bei einem neuen Theaterkurs, einem 
Workshop zum Thema Nähen mit kleinem 
Budget oder Angebote zur musischen Bewe-
gung für Seniorinnen und Senioren.
Grund zum Feiern gibt es auch im Natur-
schutzhaus. Die Kolleginnen und Kollegen 
blicken auf 35 Jahre zurück und laden anläss-
lich des Jubiläums zu mehreren Veranstaltun-
gen ein, darunter eine Jubiläumsfeier mit 
Flohmarkt sowie dem Tag der Erde. In der 
Hochheimer Außenstelle im Haus der Vereine 
wird das Kursangebot um Zumba-Workshops, 
noch mehr Yoga und einen Englisch-Konver-
sationskurs erweitert und auch im restlichen 
Kreisgebiet gibt es wieder Sport- und Sprach-
kurse.
Ein baldiger Blick in das Printheft oder die 
vhs-Website (www.vhs-mtk.de) lohnt sich, 
denn viele Veranstaltungen starten schon An-
fang Februar.

Melissa Karpisch (li.), Saskia Führer und 
Gerrit Lungershausen packen das neue vhs-
Programmheft aus.� Foto: M. Karpisch
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Der Taunusklub Fischbach trauert um seine 

Ehrenvorsitzende 

Gertrud Fitzky
Gertrud hat unseren Verein über beinahe 30 Jahre 

mit großem Engagement und sehr erfolgreich 
geführt. Wir sind ihr sehr dankbar und werden 

sie sehr vermissen.   

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet 
am 29. Januar um 12.30 Uhr auf dem Friedhof 

in Kelkheim-Fischbach statt.

Taunusklub Fischbach

 Leuchtende Tage - 
nicht weinen, dass sie vorüber, 
lächeln, dass sie gewesen sind. 

Hannelore Eisenträger 
geb. Beul 
 

* 23.04.1941     † 12.01.2026 

Wir nehmen Abschied von unserer 
Mutter, Schwester und Tante 

In stiller Trauer 
 

Thomas Eisenträger 
Gerlinde 
Tom und Horst Beul 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier ist am 
Dienstag, dem 27. Januar 2026,  
um 12.00 Uhr, auf dem Friedhof 
in Fischbach. 

Liselotte Szibor
 

Ein langes schönes Leben ist 
nach 98 Jahren zu Ende gegangen.

In liebevollem Gedenken:

Lutz Szibor
Marion Sowa-Szibor

Celine Szibor
Kira Szibor

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

Nachruf auf Christoph Schwarzer
Oberursel (ow) – Mit großer Trauer nimmt 
der Hochtaunus Verlag Abschied von Chris-
toph Schwarzer, einem Menschen, der sein 
Leben mit außergewöhnlicher Leidenschaft, 
Klarheit und Herzlichkeit füllte. Sein Tod 
hinterlässt eine schmerzliche Lücke – in sei-
ner Familie, in seinem Unternehmen, in der 
Feuerwehr und in all den Gemeinschaften, in 
denen er über Jahrzehnte prägend wirkte.
Christoph Schwarzer führte sein Familienun-
ternehmen in Bad Homburg erfolgreich und 
verband seine unternehmerische Verantwor-
tung stets mit einer tiefen sozialen Verpflich-
tung. Als Vermieter und Besitzer des Hauses, 
in dem sich der Kelkheimer „City Club“ be-
findet, war er zudem ein stets hilfsbereiter 
Ansprechpartner und stand den Betreibern 
schnell und unkompliziert bei handwerkli-
chen Problemen zur 
Seite. Zudem war er 
Vorstandsmitglied 
im Hessischen 
Münzau tomaten-
Verband, wo er seine 
Expertise und Erfah-
rung einbrachte. 
Besonders sichtbar 
wurde sein Charak-
ter in seinem sozia-
len Engagement und 
seinem ehrenamtli-
chen Wirken, das 
ihm die größte Aner-
kennung und den 
größten Respekt ein-
brachte – nicht nur 
in seiner Heimat, 
sondern weit über die Grenzen und den gro-
ßen Teich hinaus: Knapp fünf Jahrzehnte, 49 
Jahre, war Christoph Schwarzer ein aktives 
und leidenschaftliches Mitglied in der Frei-
willigen Feuerwehr – zunächst in Königstein, 
später als aktiver Kamerad in Bad Homburg, 
dann zurück in seinem Geburtsort Königstein 
als stellvertretender Stadtbrandinspektor – 
für zehn Jahre – und danach blieb er der Feu-
erwehr Königstein als aktives Mitglied treu. 
Ein herausragendes Kapitel seines Wirkens 
war seine unermüdliche Hilfe für die Famili-
en der Feuerwehrleute, die bei den furchtba-
ren Anschlägen des 11. September 2001 ihr 
Leben verloren. Christoph Schwarzer organi-
sierte große Spendenaktionen, sammelte Mit-
tel in Deutschland und begleitete die Hinter-
bliebenen sogar persönlich. Diese Geste 
menschlicher Größe wurde international 
wahrgenommen und geschätzt, denn sie 
zeugte von echter Solidarität und Mitgefühl 
– nicht bloß von Worten, sondern von Taten.
Sein Einsatz wurde mehrfach gewürdigt und 
im Jahr 2022 erhielt er für sein außergewöhn-
liches Engagement eine besondere Auszeich-
nung – den Hessischen Verdienstorden – 
durch den ehemaligen hessischen Minister-
präsidenten Volker Bouffier. Diese Ehrung 
war nicht nur eine Anerkennung seiner Leis-
tungen, sondern auch ein Symbol für den Re-
spekt, den Christoph Schwarzer weit über 
sein persönliches Umfeld hinaus genoss. 
Sein Mut, seine Zuverlässigkeit und seine 
Hingabe an das Ehrenamt waren nicht nur 
Vorbild für viele, sondern trugen in hohem 
Maße zur Sicherheit und Solidarität der Ge-
meinschaft bei.

Christoph Schwarzer war vor allem ein Fami-
lienmensch, dessen Herz immer dort schlug, 
wo seine Liebsten waren. Seine Frau Heike, 
mit der er sein Unternehmen von der Pike auf 
gründete, aufbaute und führte, war seine 
wichtigste Partnerin – im Leben wie im Be-
ruf. Gemeinsam schufen sie ein stabiles Fun-
dament, getragen von Vertrauen, Respekt und 
gegenseitiger Unterstützung und ihm war im-
mer bewusst, wo seine Wurzeln waren. Mit 
viel Weitsicht und Verantwortungsgefühl be-
reitete Christoph Schwarzer die nächste Ge-
neration darauf vor, das Unternehmen in sei-
nem Sinne fortzuführen. Besonders erfüllte 
ihn, dass er Großvater von zwei Enkelkindern 
wurde. Sie schenkten ihm neue Freude und 
tiefe Momente des Glücks, die ihm unglaub-
lich viel bedeuteten.

Christoph Schwar-
zer war ein Mann 
großer Leidenschaf-
ten. Als begeisterter 
Fan von Eintracht 
Frankfurt fieberte er 
mit seinem Verein 
mit – mit Herz, mit 
Stimme, mit Emoti-
on. Fußball war für 
ihn mehr als Sport, 
es war Ausdruck von 
Gemeinschaft und 
Lebensfreude. 
Seine Persönlichkeit 
war geprägt von Au-
thentizität. Chris-
toph Schwarzer 
nahm kein Blatt vor 

den Mund und sprach offen aus, was er dach-
te. Diese Ehrlichkeit machte ihn geradeaus, 
klar und verlässlich. Auch wenn seine Direkt-
heit nicht immer bequem war, wusste jeder 
bei ihm genau, woran er war. Menschen 
schätzten ihn für seine Aufrichtigkeit und sei-
nen Mut, Position zu beziehen und Verant-
wortung zu tragen.
In seiner Freizeit lebte er seine Interessen mit 
derselben Entschlossenheit, die er in allen 
Lebensbereichen zeigte. Er liebte schöne 
Reisen und hatte ein feines Gespür für Quali-
tät, Stil und besondere Momente. Sein ausge-
prägter Sinn für guten Geschmack spiegelte 
sich in vielen Bereichen seines Lebens wider. 
Als leidenschaftlicher Skatspieler brachte er 
Freude, Humor und Wettkampfgeist mit ein. 
Alles, was Christoph Schwarzer tat, tat er mit 
voller Hingabe. Er war jemand, der nicht 
halbherzig konnte. Ob Familie, Beruf, Ehren-
amt oder Freizeit – er gab immer das Beste 
von sich. Sein Wirken war geprägt von 
Menschlichkeit, Stärke und einer bemerkens-
werten Fähigkeit, Menschen zu verbinden 
und zu begeistern. Sein soziales Engagement, 
seine Hilfsbereitschaft und seine klare Art 
hinterlassen Spuren, die bleiben.
Christoph Schwarzer war ein Mann von For-
mat – herzlich, kraftvoll, unverwechselbar 
und voller Lebensfreude. Er hat viel bewirkt, 
viel gegeben und viel hinterlassen. Er wird 
fehlen – tief und aufrichtig. Doch in den Erin-
nerungen seiner Familie, in seinem Lebens-
werk, in den Menschen, die er geprägt hat, 
und in den Werten, die er lebte, wird er wei-
terleben. 
Möge er in Frieden ruhen.

Christoph Schwarzer� Foto: privat

Ein Treppenlift bringt  
Tomas Stumpe Lebensqualität zurück

Main-Taunus (kez) – Die Main-Taunus-Stif-
tung hat gemeinsam mit weiteren Unterstützern 
die Anschaffung eines Treppenlifts für Tomas 
Stumpe aus Liederbach finanziert. Der 71-Jäh-
rige, der an Multipler Sklerose (MS) erkrankt 
ist, kann dank der neuen Anlage sein Zuhause 
wieder sicher und selbstständig verlassen.
„Dieser Treppenlift gibt mir ein Stück Freiheit 
zurück“, sagt Tomas Stumpe bewegt. „Ich war 
mein Leben lang aktiv, bin um die ganze Welt 
gereist. Ohne den Treppenlift hatte sich mein 
Radius auf die eigenen vier Wände verengt. 
Dass ich nun wieder ohne Hilfe das Haus ver-
lassen kann, ist großartig.“
Dass er auf Rollator und Rollstuhl angewiesen 
ist, ist Folge seiner MS. Erste Anzeichen der Er-
krankung traten 1980 auf, inzwischen ist sie 
chronisch. Dies führt zu einer massiven Schwä-
chung des Körpers.
Tomas Stumpe war zeitlebens ein „Macher“, 
brachte sich im Liederbacher Gemeindeleben 
ein und war auf vielfältige Weise ehrenamtlich 
sozial engagiert. „Ich habe immer gern gehol-
fen und im Rahmen meiner Möglichkeiten un-
terstützt. Dass ich jetzt selbst Unterstützung er-
fahre und sich der Kreis damit wieder schließt, 
ist etwas Besonderes.“ Die Main-Taunus-Stif-
tung übernahm rund 6.500 Euro Anschaffungs- 
und Installationskosten des Treppenlifts in 
Höhe von rund 14.500 Euro.

„Gerade solche Einzelfälle zeigen, wie viel Gu-
tes wir mit vergleichsweise überschaubaren 
Mitteln bewirken können“, betont Landrat Mi-
chael Cyriax, Schirmherr der Main-Taunus-
Stiftung. „Wir möchten Menschen Mut ma-
chen, sich bei uns zu melden, wenn sie in eine 
schwierige Lage geraten sind.“ Gefördert wer-
den können beispielsweise senioren- und behin-
dertengerechte Umbauten von Wohnungen und 
Fahrzeugen oder medizinisch notwendige Ein-
griffe.
„Wir wollen und wir können helfen“, betont 
auch der Geschäftsführer der Main-Taunus-
Stiftung, Aryo Bisso. Leider sei die Stiftung in 
der Öffentlichkeit bislang noch zu wenig be-
kannt. „Viele, die unsere Hilfe dringend brau-
chen könnten, wissen gar nicht, dass es die Stif-
tung gibt. Deshalb freuen wir uns, diesen kon-
kreten Fall vorstellen zu dürfen – er illustriert 
sehr gut, wie wir unterstützen können.“
Die Main-Taunus-Stiftung unterstützt seit dem 
Jahr 2000 Menschen, die im Main-Taunus-
Kreis leben und unverschuldet in Not geraten 
sind. Die Hilfe reicht von einmaligen Zuschüs-
sen für notwendige Anschaffungen bis hin zu 
individuellen Unterstützungsmaßnahmen in be-
sonderen Lebenslagen. Grundvoraussetzung für 
eine Unterstützung ist, dass alle staatlichen 
Unterstützungsmöglichkeiten bereits ausge-
schöpft wurden.

Tomas Stumpe demonstriert Landrat Michael Cyriax, Schirmherr der Main-Taunus-Stiftung, 
und Aryo Bisso (Geschäftsführer Main-Taunus-Stiftung) den neuen Treppenlift, der mit Unter-
stützung der Main-Taunus-Stiftung an seinem Zuhause angebracht wurde.� Foto: MTK 

Neue Betrugsmasche
Hessen (kez) – Seit kurzem kursieren im ge-
samten Bundesgebiet zwei neue Betrugsma-
schen:
Zum einen werden Bürger von einer Mobilte-
lefonnummer unter Nennung des Namens des 
Behördenleiters der Staatsanwaltschaft 
Frankfurt am Main angerufen. In diesem Te-
lefongespräch werden Daten abgefragt und 
Zahlungen angefordert. Bei der zweiten Ma-
sche werden Bürger unter Verweis auf einen 
(gefälschten) Beschlagnahmebeschluss des 
Amtsgerichts Frankfurt am Main schriftlich 
dazu aufgefordert, Daten preiszugeben und 
eine „Abwicklungsgebühr“ zu zahlen, um ge-
sicherte Vermögenswerte zurückgezahlt zu 

bekommen. Die Staatsanwaltschaft Frankfurt 
am Main weist darauf hin, dass sowohl die 
oben angegebenen Anrufe als auch die Schrei-
ben weder mit der Staatsanwaltschaft noch 
mit dem Amtsgericht Frankfurt am Main im 
Zusammenhang stehen. 
Die Anrufe sind fingiert und der vermeintli-
che Beschlagnahmebeschluss ist gefälscht. 
Bürgern, die entsprechende Anrufe und/oder 
Schreiben erhalten, wird dringend empfohlen, 
weder Kontakt zu den Urhebern aufzunehmen 
noch irgendwelche Zahlungen zu leisten, son-
dern sich unverzüglich an die nächste Polizei-
dienststelle zu wenden und Strafanzeige zu 
erstatten.
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Wie ein Apfelbaum, fest verwurzelt im Leben,
hast du mit Geduld und Liebe gewirkt.
Was du gepflegt und wachsen ließest,

trägt weiter Früchte in unseren Herzen.

Nach einem erfüllten, glücklichen und erfolgreichen Leben, geprägt von der Liebe 
zu seiner Familie und der Treue zu seinen Verwandten und Freunden, nehmen 

wir Abschied von meinem geliebten Ehemann, unserem geliebten Vater, Bruder, 
Schwiegervater, Großvater und Schwager

Dr. Burkhard Sachse
* 21.06.1942        † 05.01.2026

In unendlicher Dankbarkeit

Gisela Sachse, geb. Kortleben
Dr. Christian Sachse mit Julius, Maximilian und Janus

Dr. Florian Sachse, Kirsten Sachse, geb. Rüth mit Marlene, Paul und Clara
Eberhard Sachse mit Familien

Susanne Kortleben-Wolff und Hartmut Wolff mit Familien
Dr. Gerhard Kortleben, Anne Kortleben, geb. Weidemann mit Familien

Die Trauerfeier findet am 30.01.2026 um 12:30 Uhr in der Trauerhalle 
auf dem Hauptfriedhof Kelkheim (Frankenallee 200, 65779 Kelkheim) statt.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis  
zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine 
Spende für die „Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtaunus zur Begleitung 
Sterbender und Lebensbeistand e.V.“ IBAN: DE70 5105 0015 0270 0520 53

„Frauen, die nichts fordern, 
werden beim Wort genommen. 
Sie bekommen nichts.“
(Simone de Beauvoir)

Wir nehmen Abschied von 

Johanna Oberhauser
6. 2. 1940 – 9. 1. 2026

Johanna ist kurz vor ihrem 86. Geburtstag verstorben. Viele Jahre ihres Lebens 
waren geprägt von ihrem Kampf für die Rechte der Frauen und der Werktätigen. 
Sie war aktiv in ihrer Gewerkschaft der IG Metall und in ihrer Partei der SPD. Sie 
bekleidete Funktionen im Betriebsrat sowie in der Stadtverordnetenversammlung 
und dem Magistrat der Stadt Kelkheim im Taunus. 

Nach Erreichen des Rentenalters engagierte sie sich bei der Betreuung neu zuge-
wanderter Kinder. Zuletzt konnte sie diese gesellschaftlichen Tätigkeiten aufgrund 
zunehmender Krankheit nicht mehr ausüben.

Gleichzeitig war sie uns eine liebevolle und fürsorgliche Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma und interessierte Gesprächspartnerin. Viel Spaß bereitete es ihr, 
die Enkel beim Heranwachsen zu beobachten und zu begleiten. Obwohl schon ge-
schwächt, freute sie sich in letzter Zeit immer die Urenkel zu sehen und deren 
Entwicklung zu verfolgen.

Die Trauerfeier für Johanna findet am 06.02.2026 um 12:30 Uhr auf dem Haupt-
friedhof Kelkheim (Taunus) statt. 

Wolf und Ingrid, Simon und Natalie, Alicia und Benedikt mit Nathan
Detlev und Birgit, Louisa, Lorenz und Paula
Dirk und Karin, Lissi, Clara und Yannik mit Frida und Levke

Alternativ zu Blumen freuen wir uns auch über Spenden 
an die Lagergemeinschaft Auschwitz – Freundeskreis der Auschwitzer e. V., 
IBAN: DE 43 5185 0079 0020 0005 03

Er brachte Freude und Licht in jedes Leben, dass ihn begleiten durfte.
Als seine Kraft verging, wurde sein Licht zum Sternenhimmel.
Zu früh bist Du gegangen – Dein Leuchten tragen wir weiter.

Nach einem langen gemeinsamen Leben mussten wir  
unerwartet Abschied nehmen von meinem geliebten Mann,  

unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Freund

Antonio López del Moral
* 28.11.1950        † 07.01.2026

Wir sind sehr traurig.

Narcisa Raya Pastrana, Blas López Raya, Luisa López Raya, Antonio López Ogar, Shakira 
Ana Luisa López Raya, Dietmar Homburg, sowie alle Angehörigen und Freunde.

Die Beerdigung fand am 08.01.2026 in Jódar, Spanien statt.
Das Totengedenken wird rechtzeitig angekündigt.

 „Die Frist ist um.“
 Der Fliegende Holländer

Dagmar Reitz geb. Klöcker

* 05.12.1942       † 08.01.2026

Nach 53 Jahren hat mich meine liebe Ehefrau für immer verlassen.
Die Krankheit hat ihr keine Chance gegeben.

Die Liebe, die sie mir gab, war unendlich.
Danke für die glücklichen gemeinsamen Jahre.

Eckard Reitz
Im Namen aller Angehörigen

65779 Kelkheim/Ts., Königsberger Straße 26, 20. Januar 2026
Ihre Beisetzung hat in aller Stille im engsten Familienkreis stattgefunden.

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

D A N K S A G U N G

Ingeborg Horn
* 31. 10. 1926     † 21. 12. 2025

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen  
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit.

Danke sagen wir allen für die Begleitung auf dem letzten Weg,  
für die tröstenden Worte, ob gesprochen oder geschrieben,  

für die Blumen und Geldspenden.

Ganz besonders danken möchten wir Herrn Pfarrer Patrick Smith für die einfühlsame  
Trauerrede sowie Frau Kantorin Ye Mee Kim für die sehr schöne Orgelbegleitung.

Brigitte Wagner-Pischel mit Familie
Günter, Eberhard und Siegfried Horn mit Familien
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D E S  M A G I S T R A T S  D E R  S T A D T  K E L K H E I M  ( T A U N U S )

Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� 39. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 � Donnerstag, 29.1.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	 Haushaltsplanberatung 2026

2.1	 Fraktionsanträge zur Haushaltsplanberatung 2026

2.2	� Zweite Änderungsliste zum Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 2026

3	 Anträge

4	 Kenntnisnahmen

4.1	� Aufstellung der im 4. Quartal 2025 über- und außer-
planmäßig genehmigten Mittel im Haushaltsjahr 2025

5	 Mitteilungen des Magistrats

6	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 16. JANUAR 2026 
THOMAS KIRST – VORSITZENDER – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� Verkauf von Baugrundstücken  
in der „Ruppertshainer Straße“

Die Stadt Kelkheim (Taunus) beabsichtigt, folgende Bau-
grundstücke in der Gemarkung Fischbach, Flur 13 zu ver-
kaufen:

Flurstück 334 Ruppertshainer Straße 
in Größe von 288 qm 

Flurstück 335 Ruppertshainer Straße 
in Größe von 476 qm 

Die Lage und der Zuschnitt der Grundstücke ergibt sich 
aus nachfolgendem Plan.

Die Grundstücke können entsprechend dem Bebauungs-
plan Nr.: 59/13 „Westlich der Ruppertshainer Straße“ mit 
einem freistehenden Einfamilienhaus (Flurstück 335) oder 
mit einer Doppelhaushälfte (Flurstück 334) bebaut werden. 

Kaufangebote sind bis

Mittwoch, 4. März 2026,

in einem besonders hierfür vorgesehenen Umschlag an 
den Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus), Gagernring 6, 
65779 Kelkheim (Taunus), zu richten und im 1. Stock des 
Rathauses, Zimmer 102, abzugeben. Die Umschläge kön-
nen beim Amt für Planen und Bauen – Bereich Liegenschaf-
ten –, Herrn Kohlmann, Telefon 06195 803-504 (2. Stock des 
Rathauses, Zimmer 204), abgeholt oder angefordert wer-
den. Dort werden auch weitere Auskünfte erteilt.

Der Verkauf der Grundstücke erfolgt gegen Höchstgebot 
vorbehaltlich der Zustimmung der Stadtverordnetenver-
sammlung. Nachverhandlungen bleiben vorbehalten. Das 
Mindestgebot muss 630,– € pro Quadratmeter einschließ-
lich der Anliegerleistungen betragen.

Die Herstellung der Hausanschlüsse für Kanal und Wasser 
hat durch den Bauherrn zu erfolgen.

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Herzliche Einladung zur  
36. Sitzung der Fairtrade- 
Steuerungsgruppe am  
Dienstag, 27. Januar 2026,  
um 14.00 Uhr im Rathaus Kelkheim

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Protokoll vom 18. November 2025
2.	 Rückblick:
	 –	 Lebendiger Adventskalender am 4. Dezember 2025
3.	 Freundschaftsvereinbarung mit High Wycombe
4.	 Weitere Projekte in diesem Jahr
5.	 Sonstiges und Termine

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Informationsveranstaltung zum Thema Starkregengefahrenkarten  
der Stadt Kelkheim (Taunus)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema Starkregengefahrenkarten der Stadt Kelkheim ein.
Datum:	 Dienstag, 27. Januar 2026
Uhrzeit:	 19.00 Uhr
Ort:		  Plenarsaal, Rathaus Kelkheim
Bei extremen Starkregenereignissen können große Wassermengen in kurzer Zeit niedergehen. Da Kanalnetze und 
Gewässer diese nicht vollständig aufnehmen können, fließt das Wasser oberirdisch ab. Dadurch kann es zu Über-
schwemmungen von Straßen, Grundstücken und Kellern kommen.
Um auf diese Herausforderungen besser vorbereitet zu sein, lässt die Stadt Kelkheim Starkregengefahrenkarten 
erstellen, die als Grundlage für Maßnahmen der Überflutungsvorsorge dienen. Das Projekt wird durch die Firma 
Arcadis erarbeitet.
Die Starkregengefahrenkarten werden im Rahmen der Informationsveranstaltung der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Dabei soll ein ganzheitlicher Überblick zum Thema Überflutungsgefahr in Kelkheim gegeben werden. Neben den 
Starkregengefahrenkarten werden daher auch auf die Überflutungsrisiken aus Oberflächengewässern („fluviale 
Überflutung“) eingegangen sowie weitere Informationsquellen zum Thema Überflutung präsentiert. 
Abgerundet wird die Veranstaltung durch die Vorstellung von Maßnahmen zum Schutz vor Überflutungen sowie 
durch Hinweise zu Möglichkeiten der Eigenvorsorge, die Bürgerinnen und Bürger selbst ergreifen können.
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AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Kelkheim (Taunus) hat eine Öffentliche Aus-
schreibung in der Hessischen Ausschreibungsdaten-
bank (HAD) veröffentlicht: 

Hausmeistertätigkeit Kindertagesstätte  
Kelkheim-Fischbach:

HAD-Referenz-Nr.: 16/35855

https://www.had.de/onlinesuche_einfach.html

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
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u	� Abräumen von Gräbern  
auf allen Kelkheimer Friedhöfen

Auf den Friedhöfen sind bei einigen Gräbern zum 31. De-
zember 2025 die Nutzungsrechte abgelaufen. Diese Grä-
ber sind

bis zum 31. Juli 2026 abzuräumen.

Gemäß § 27 der Friedhofsordnung wird der Abräumter-
min hiermit 6 Monate vorher öffentlich bekannt gemacht.

Die Nutzungsberechtigten haben die Möglichkeit, die 
Grabanlagen (Grabstein einschließlich Fundament, Ein-
fassung, Pflanzen) selbst zu entfernen. Für diesen Zweck 
stellt die Friedhofsverwaltung von Freitag, 26. Juni 2026, 
bis einschließlich Montag, 3. August 2026, Container auf 
den Friedhöfen zur Einlagerung der abgeräumten Grab-
steine und Einfassungen kostenlos zur Verfügung. Nach 
Ablauf der oben genannten Frist gehen die nicht entfern-
ten Grabanlagen entschädigungslos in das Eigentum der 
Stadt Kelkheim über. Die Abräumarbeiten werden dann 
kostenpflichtig von der Stadt Kelkheim durchgeführt.

Gräber, bei denen die Abräumkosten bereits bei Erwerb 
des Nutzungsrechts entrichtet wurden, werden nach dem 
31. Juli 2026 unaufgefordert von der Friedhofsverwaltung 
abgeräumt.

Wir weisen an dieser Stelle auf die Möglichkeit des Nach-
kaufs von Nutzungsrechten bei Wahl-, Wahltief-, Urnen- 
und Kindergräbern hin. Sofern ein Nachkauf gewünscht 
wird, ist dies bis zum 30. Mai 2026 der Friedhofsverwal-
tung schriftlich mitzuteilen. 

Die Abräumkosten richten sich nach der aktuellen Fried-
hofsgebührensatzung und betragen zurzeit für ein/e

Reihengrab	 220,– €
Kindergrab	 125,– €
Wahlgrab – je Grabstelle 	 280,– €
Wahltiefgrab	 280,– €
Urnengrab	 190,– €
Stelenkammer	 99,– €

Abzuräumen sind folgende Grabstätten:

Reihengräber	 Belegung 2000 und früher
Urnenreihengräber	 Belegung 2000 und früher
Urnengräber	 Belegung 2010 und früher
Kindergräber	 Belegung 2005 und früher
Wahl- und Wahltiefgräber	� siehe Hinweisaufkleber auf 

Grabstein

Alle Gräber, deren Nutzungsfrist zum 31. Dezember 2025 
abgelaufen ist, werden bis zum 30. Mai 2026 mit einem 
grünen Hinweisaufkleber versehen.

Voraussetzung für die Abräumung ist, dass nach 2000 kei-
ne Erdbestattung und nach 2010 keine Urnenbeisetzung 
in der Grabstätte erfolgt ist, da die Ruhefristen von 25 
Jahren bei Erdbestattungen bzw. 15 Jahren bei Urnenbei-
setzungen gewahrt werden müssen.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Papesch von der 
Friedhofsverwaltung, Tel.: 06195 803-953.

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
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AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Programm der Theaterfahrten 
März bis Juni 2026

Das Büro für bürgerschaftliches Engagement hat das Pro-
gramm für die o.g. Monate für Sie zusammengestellt:

Donnerstag, 5. März 2026, 19.30 Uhr 
Written on Skin – Oper von George Benjamin –  
Frankfurt Oper
Mittwoch, 11. März 2026, 19.30 Uhr 
Werther – Drama von Jules Massenet – Frankfurt Oper
Sonntag, 15. März 2026, 18.00 Uhr 
Jugendliebe – Komödie von Ivan Calberac –  
Frankfurt Komödie
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr
Madame Butterfly – Oper von Giacomo Puccini –  
Frankfurt Oper
Samstag, 4. April 2026, 19.30 Uhr 
Carmen – Oper von Georges Bizet – Wiesbaden Oper
Donnerstag, 16. April 2026, 19.30 Uhr 
Die Vögel – Oper von Walter Braunfels – Wiesbaden Oper
Montag, 20. April 2026, 19.30 Uhr 
Romeo und Julia – Tragödie von William Shakespeare – 
Wiesbaden Oper
Sonntag, 26. April 2026, 18.00 Uhr 
Jochen Busse – Weiße Turnschuhe – Komödie von  
Rene Heimersdorff – Frankfurt Komödie
Sonntag, 10. Mai 2026, 16.00 Uhr 
Tristan und Isolde – Musikdrama von Richard Wagner – 
Wiesbaden Oper
Freitag, 15. Mai 2026, 19.00 Uhr 
Bluthochzeit – Tragödie von Wolfgang Fortner – 
Frankfurt Oper
Mittwoch, 20. Mai 2026, 19.30 Uhr 
7. Sinfonieorchenster – Der Titan Beethoven / Mahler – 
Wiesbaden Kurhaus
Sonntag, 31. Mai 2026, 18.00 Uhr 
Achtsam Morden – Kriminalkomödie von Bernd Schmidt – 
Frankfurt Komödie
Donnerstag, 4. Juni 2026, 19.30 Uhr 
Become Ocean – Ballett Chorio von LEE / VAKULYA – 
Wiesbaden Oper
Donnerstag, 11. Juni 2026, 19.00 Uhr 
Tancredi – Melodramma von Gioachino Rossini – 
Frankfurt Oper
Mittwoch, 17. Juni 2026, 19.00 Uhr 
Der Triumpf von Zeit und Erkenntnis – Oratorium von 
Georg Friedrich Händel – Frankfurt Bockenheimer Depot
Donnerstag, 25. Juni 2026, 19.30 Uhr 
Cosi fan tutte – Oper von Wolfgana Amadeus Mozart – 
Wiesbaden Oper

Bitte beachten Sie unsere Bürozeiten.
Zu allen Veranstaltungen wird die Anfahrt mit Sammel-
taxis organisiert. 
Wer sich dafür interessiert, sollte sich im Büro für bürger-
schaftliches Engagement melden:
Tel. 06195-903223 oder per E-Mail:
buerger.engagement@t-online.de oder persönlich zu den 
Öffnungszeiten: montags von 15.00 bis 17.00 Uhr und 
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus)

Das Büro kümmert sich um den Einkauf der Eintrittskarten 
und organisiert das Sammeltaxi.
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N A C H R U F

Im Januar verstarb im Alter von 85 Jahren

Johanna Oberhauser
Trägerin des Ehrenrings der Stadt Kelkheim (Taunus)

Johanna Oberhauser gehörte von 1972 bis 1981 der Stadtverordnetenversammlung für die  
SPD-Fraktion an und engagierte sich in dieser Zeit im Ausschuss für Planen und Bauen.  

Von 1985 bis 1989 wirke sie als ehrenamtliche Stadträtin sowie als Mitglied im Magistrat  
der damaligen Baukommission.

Darüber hinaus war sie von 1984 bis 1999 als ehrenamtliche Schiedsfrau tätig.  
Johanna Oberhauser bezog stets klar Position und setzte sich mit großem Engagement für  

die Belange der Bürgerinnen und Bürger ein.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Kelkheim (Taunus), im Januar 2026

Für den Magistrat 
Albrecht Kündiger 

Bürgermeister

Für die Stadtverordnetenversammlung 
Julia Ostrowicki 

Stadtverordnetenvorsteherin

Kinderstadt Sonnental 2026

In den ersten beiden Wochen der hessi-
schen Sommerferien (29. Juni bis 10. Juli 
2026) öffnet die Kinderspielstadt „Son-
nental“ wieder ihre Tore. Kelkheimer 
Kinder, die nach den Sommerferien in 
die 2. Klasse wechseln und am 29. Juni 
2026 noch keine 13 Jahre alt sind, kön-
nen an diesem Ferienspielprojekt teil-
nehmen.

Die Kinder werden von montags bis freitags von 9.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr in der Pestalozzi-Schule und rund ums Rat-
haus betreut. Ab 7.30 Uhr steht eine Frühgruppe zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung kann ausschließlich für beide 
Wochen erfolgen. Ab dem 31. Januar 2026 stehen unter 
www.kelkheim.de (Bürgerservice => Kinder und Jugend
liche => Ferienangebote) weitere Informationen sowie 
die Anmeldeformulare zur Verfügung. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 250,– € für das erste Kind, 
200,– € für das zweite Geschwisterkind und 150,– € ab 
dem dritten Geschwisterkind.

Bei Bedarf kann eine Frühbetreuung (ab 7.30 Uhr) für 
pauschal 60,– € pro Kind hinzugebucht werden.

Anmeldungen werden bis einschließlich 12. Februar 2026 
im Original oder per E-Mail entgegengenommen. Alle 
Anmeldungen, die bis zum Anmeldeschluss eingehen, 
werden gleichermaßen berücksichtigt. Anmeldungen, die 
nach Anmeldeschluss eingehen, werden nach Eingangs-
datum berücksichtigt, sofern noch freie Plätze zur Ver-
fügung stehen. Durch eine Anmeldung besteht kein An-
spruch auf einen Platz. 

Auskunft erteilt Sybille Schmitt, Tel.: 06195 803-882  
(E-Mail: sybille.schmitt@kelkheim.de).

Sommerferienprogramm „Mach mit!“ 2026

Zeitgleich veranstaltet die städ-
tische Jugendarbeit, ebenfalls 
in den ersten beiden Sommer-
ferienwochen, abwechslungs-
reiche Ausflüge, Aktionen und 
Workshops für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren. Die ein- 
bis zweitägigen Veranstaltungen finden jeweils montags 
bis freitags im Zeitraum von ca. 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
statt. Das Programm sowie der Anmeldezeitraum werden 
zeitnah veröffentlicht. 

Auskunft erteilt Frau Dörr, Tel.: 06195 803-887  
(E-Mail: katrin.doerr@kelkheim.de).

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	�� Kommunalwahl 2026 – Wahlvor-
schlag für die Stadtverordneten-
wahl der Stadt Kelkheim (Taunus)

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16. 
Januar 2026 folgende Wahlvorschläge für die Stadtverord-
netenwahl der Stadt Kelkheim (Taunus) am 15. Januar 2026 
zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden:

Wahlvorschlag 1 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1.	� Frau Eichhorn-Loftus, Carolin, Apothekerin, geb. 1973 in 

Jena, Kelkheim (Taunus)
2.	� Herr Beine, Fabian, Jurist, geb. 1995 in Kassel, Kelkheim 

(Taunus)
3.	� Herr Schrage, Carsten, Selbstständig, geb. 1978 in Kron-

berg im Taunus, Kelkheim (Taunus)
4.	� Frau Ortwein-Horn, Norgard, Ärztin, geb. 1958 in Würz-

burg, Kelkheim (Taunus)
5.	� Herr Jung, Michael, Handelsfachwirt, geb. 1961 in König-

stein im Taunus, Kelkheim (Taunus)
6.	� Herr Barde, Christian, Selbstständig, geb. 1969 in 

Freiburg im Breisgau, Kelkheim (Taunus)
7.	� Frau Abraham, Nadine, Geschäftsführerin, geb. 1983 in 

Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)
8.	� Herr Schnabel, Jürgen, Selbstständig, geb. 1980 in 

Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
9.	� Herr Reinhardt, Dominique, Referent/Beamter,  

geb. 1978 in Räckelwitz, Kelkheim (Taunus)
10.	�Herr Horn, Thomas, Verbandsdirektor a.D., geb. 1960 in 

Seligenstadt, Kelkheim (Taunus)
11.	�Herr Heßling, Justus, Dualer Student, geb. 1999 in  

Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
12.	�Herr Hofmann, Holger, Kindheitspägagoge, geb. 1976 in 

Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
13.	�Frau Saenger, Tanja-Siglinde, selbstständige Immobi-

lienmarklerin, geb. 1969 in Bad Homburg vor der Höhe, 
Kelkheim (Taunus)

14.	�Herr Winter, Eicke, Rentner, geb. 1941 in Saalberg (Schle-
sien), Kelkheim (Taunus)

15.	�Herr Bracht, Ulf, Selbstständig, geb. 1971 in Kelkheim 
(Taunus), Kelkheim (Taunus)

16.	�Herr Kirst, Thomas, Richter, geb. 1963 in Frankfurt am 
Main, Kelkheim (Taunus)

17.	�Herr Heßling, Andreas, Steuerberater/Wirtschaftsprüfer, 
geb. 1963 in Bocholt, Kelkheim (Taunus)

18.	�Herr Prokasky, Manfred, Rentner, geb. 1955 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

19.	�Herr Kesselman-Trefz, Nick, Risikoanalyst, geb. 1993 in 
Hamburg, Kelkheim (Taunus)

20.	�Herr Weiser, Matthias, Diplom Betriebswirt (BA),  
geb. 1974 in Porz jetzt Köln, Kelkheim (Taunus)

21.	�Frau Schwenke, Sophia, Physiotherapeutin, geb. 1971 in 
Halle/Saale, Kelkheim (Taunus)

22.	�Herr Herr, Stefan, Selbstständig, geb. 1973 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

23.	�Herr Rick, Martin, Prozessmanager, geb. 1969 in Wesel, 
Kelkheim (Taunus)

24.	�Herr Laubereau, Stephan, Rechtsanwalt, geb. 1966 in 
München, Kelkheim (Taunus)

25.	�Herr Buchert, Björn, Angestellter, geb. 1974 in Kelkheim 
(Taunus), Kelkheim (Taunus)

26.	�Herr Grimm, Markus, Betriebswirt/Beamter, geb. 1972 in 
Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

27.	�Frau Schrage, Barbara, Rentnerin, geb. 1958 in Kelkheim 
(Taunus), Kelkheim (Taunus)

28.	�Herr Rack, Oliver, selbst. Vers.-Kaufmann, geb. 1966 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

29.	�Herr Furtwängler, Alexander, Betriebswirt, geb. 1965 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

30.	�Frau Bergold, Sabine, Dipl.-Verwaltungswirtin, geb. 1964 
in Fulda, Kelkheim (Taunus)

31.	�Frau Heffter, Sabine, Verwaltungsfachangestellte, geb. 
1970 in Hamburg, Kelkheim (Taunus)

32.	�Herr de Bruijn, Philipp, Angestellter Vertrieb, geb. 1979 
in Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

33.	�Herr Fleischmann, Alexander, Rechtsanwalt, geb. 1975 in 
Schwäbisch Hall, Kelkheim (Taunus)

34.	�Herr Gentsch, Andreas, Steuerberater, geb. 1963 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

35.	�Herr Götze, Alexander, Arzt, geb. 1988 in Singapur, Kelk-
heim (Taunus)

36.	�Frau Brause, Birgit, Erzieherin i.R., geb. 1952 in 
Aulenhausen, Kelkheim (Taunus)

37.	�Herr Kitze, Rainer, Dipl.-Ing., Architekt, geb. 1959 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

38.	�Herr Wintermayr, Robert, Pensionär, Unternehmer, geb. 
1955 in Schrobenhausen, Kelkheim (Taunus)

39.	�Herr Rosenkranz, Rolf, Beamter, geb. 1944 in Fischbach J 
Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

40.	�Frau Zengerling, Ruth, Bauingenieurin, geb. 1942 in 
Nürnberg, Kelkheim (Taunus)

41.	�Frau Schnabel, Lavinia, Wirtschaftswissenschaftlerin, geb. 
1995 in Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

42.	�Herr Gall, Berthold, Landrat a.D., geb. 1947 in Flörsheim 
am Main, Kelkheim (Taunus)

43.	�Herr Keller, Alfred Peter, Rentner, geb. 1943 in Hofheim 
am Taunus, Kelkheim (Taunus)

44.	�Herr Hofmann, Dirk, Erster Stadtrat, geb. 1971 in  
Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

45.	�Herr Fischer, Mario, Fachinformatiker, geb. 1978 in Bad 
Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

46.	�Herr Schulte, Gerd, Rentner, geb. 1943 in Bielefeld, Kelk-
heim (Taunus)

47.	�Frau Tänzer, Birgit, Physiotherapeutin, geb. 1963 in War-
wick/Rhode Island, Kelkheim (Taunus)

48.	�Herr Maloney, Patrick, Unternehmensberater, geb. 1979 
in Stade, Kelkheim (Taunus)

49.	�Herr Witte, Werner, Rentner, geb. 1934 in Delmenhorst, 
Kelkheim (Taunus)
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Wahlvorschlag 3 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1.	� Frau Ostrowicki, Julia, Diplom Verwaltungswirtin, geb. 

1968 in Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)
2.	� Herr Dr. Hellenschmidt, Michael, Diplom Physiker, geb. 

1972 in Heilbronn-Sontheim, Kelkheim (Taunus)
3.	� Frau Stegemann, Elsbeth, Fachfrau für Organisation, Sys-

temische Beraterin (SG), geb. 1955 in Emden, Kelkheim 
(Taunus)

4.	� Herr Debus, Kalle, Diplom Kaufmann, geb. 1976 in Berlin, 
Kelkheim (Taunus)

5.	� Frau Henties, Lisa, Lehrerin im Vorbereitungsdienst, geb. 
2000 in Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

6.	� Frau Hauff, Katharina, Architektin, geb. 1975 in 
Wiesbaden, Kelkheim (Taunus)

7.	� Herr Schwarz, Norbert, Volkswirt, geb. 1962 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

8.	� Frau Klein, Lara, Doktorandin, geb. 1999 in Bad Soden 
am Taunus, Kelkheim (Taunus)

9.	� Herr Dr. Zellhofer, Thomas, Diplom Chemiker, geb. 1951 
in Königstein im Taunus, Kelkheim (Taunus)

10.	�Frau Möller, Kay, Diplom Sozialarbeiterin, Unternehme-
rin, geb. 1958 in Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

11.	�Herr Schwartz, Paul, Unternehmensberater, geb. 1991 in 
Hamburg, Kelkheim (Taunus)

12.	�Frau Bäker, Johanna, Studentin, geb. 2002 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

13.	�Herr Mobarraa, Jamal, Ingenieur, geb. 1970 in Benguerir, 
Kelkheim (Taunus)

14.	�Frau Nötzel, Antje, Controllerin, BWL, geb. 1959 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

15.	�Herr Bäker, Rolf, Buchhändler, geb. 1956 in Bonn (Rhein), 
Kelkheim (Taunus)

16.	�Herr Samoylov, Daniel, Student, geb. 2002 in Krasnodar, 
Kelkheim (Taunus)

17.	�Herr Nötzel, Gert, Pensionär, VDaD, geb. 1957 in  
Köln-Kalk, Kelkheim (Taunus)

18.	�Herr Dr. Münzel, Joachim, Patentanwalt, geb. 1963 in 
Bassenheim, Kelkheim (Taunus)

19.	�Herr Löw, Moritz, Dipl. Politologe, geb. 1985 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

20.	�Herr Heß, Mark-Thorsten, Portfoliomanager, geb. 1970 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

21.	�Herr Dr. Deutscher, Eckhard, Rentner, geb. 1949 in Kelk-
heim, Kelkheim (Taunus)

22.	�Herr Jakobartl, Werner, Geschäftsleiter, geb. 1965 in 
Memmingen, Kelkheim (Taunus)

23.	�Herr Feldhusen, Kai, Pilot, geb. 1968 in Elmshorn, Kelk-
heim (Taunus)

24.	�Herr Hohmann, Eckart, Präsident HSL a.D., geb. 1946 in 
Moers, Kelkheim (Taunus)

25.	�Herr Prof. Dr. Schmidt-Böcking, Horst, Prof. Dr. Diplom 
Physiker, geb. 1939 in Weidenau jetzt Siegen, Kelkheim 
(Taunus)

Wahlvorschlag 5  
Freie Demokratische Partei (FDP)
1.	� Herr Falk, Patrick, Geschäftsführer, geb. 1973 in Krefeld, 

Kelkheim (Taunus)
2.	� Herr Dr. Anacker, Ralf, Kaufmann, geb. 1965 in Konstanz, 

Kelkheim (Taunus)
3.	� Herr Kubiack, Patrick Wayne, Geschäftsführer, geb. 1986 

in Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
4.	� Herr Trawitzki, Michael, Rentner, geb. 1951 in 

Wiesbaden, Kelkheim (Taunus)
5.	� Herr Hoppe, Robert, Wirtschaftsinformatiker, geb. 1994 

in Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
6.	� Herr Schopf, Marvin Kai, Fachinformatiker, geb. 2006 in 

Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)
7.	� Herr Kunz, Heinz, Kaufmann, geb. 1947 in Frankfurt am 

Main, Kelkheim (Taunus)
8.	� Frau Uhle, Birgit, Sekretärin, geb. 1960 in Frankfurt am 

Main, Kelkheim (Taunus)
9.	� Herr Henties, Stefan, Selbstständig, geb. 2004 in  

Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
10.	�Frau Gröger, Birgit, Lehrerin, geb. 1961 in Schweinfurt, 

Kelkheim (Taunus)
11.	�Frau Dr. Kriegelstein, Michaela, Angestellte im 

öffentlichen Dienst, geb. 1969 in Frankfurt am Main, 
Kelkheim (Taunus)

12.	�Herr Gröger, Frank Bruno, Hals-Nasen-Ohrenarzt, geb. 
1961 in Völklingen, Kelkheim (Taunus)

13.	�Herr Dr. Peters, Björn, Physiker/Energieökonom, geb. 
1968 in Heidenheim, Kelkheim (Taunus)

14.	�Herr Dr. Götz, Ralf, Chef-Volkswirt, geb. 1960 in Frank-
furt am Main, Kelkheim (Taunus)

15.	�Frau Müller, Daniela, Sachbearbeiterin öffentlicher 
Dienst, geb. 1962 in Gataia, Kelkheim (Taunus)

16.	�Herr Dr. Durek, Dietmar, Berater, geb. 1967 in 
Hachenburg, Kelkheim (Taunus)

17.	�Herr Dr. Schumann, Karl-Michael, Diplom-Chemiker,  
geb. 1950 in Warnemünde, Kelkheim (Taunus)

18.	�Herr Brüggemann, Christian, Rentner, geb. 1961 in Essen, 
Kelkheim (Taunus)

19.	�Herr Dr. Bormann, Dieter, Rentner, geb. 1937 in Dessau, 
Kelkheim (Taunus)

Wahlvorschlag 6 
Unabhängige Kelkheimer Wählerinitiative (UKW)
1.	� Herr Dr. Ballach, Jochen, Chemiker, geb. 1969 in 

Osnabrück, Kelkheim (Taunus)
2.	� Frau Salmon, Doris, Justiziarin, geb. 1967 in Aachen, 

Kelkheim (Taunus)
3.	� Herr Dr. Alter, Maximilian, Rechtsanwalt, geb. 1986 in 

Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)
4.	� Herr Hasler, Wolf-Dieter, Dipl. Ing., geb. 1957 in Lörrach, 

Kelkheim (Taunus)
5.	� Frau Ballach, Alina, Duale Studentin, geb. 2003 in  

Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)
6.	� Herr Thalheimer, Stefan, Lehrer, geb. 1955 in Frankfurt 

am Main, Kelkheim (Taunus)
7.	� Frau Schulz, Iljana, Erzieherin, geb. 1973 in 

Eisenhüttenstadt, Kelkheim (Taunus)
8.	� Frau Pinto-Schneider, Mafalda, Sekretärin, geb. 1956 in 

Santiago, Kelkheim (Taunus)
9.	� Herr Coy, Wolfgang, Briefträger, geb. 1956 in Frankfurt 

am Main, Kelkheim (Taunus)
10.	�Frau Kilb, Barbara, Erzieherin, geb. 1959 in Kelkheim 

(Taunus), Kelkheim (Taunus)
11.	�Frau Mündlein-Dosch, Sabine, Krankenschwester, geb. 

1962 in Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

12.	�Frau Dornauf, Christina, Rentnerin, geb. 1959 in 
Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

13.	�Frau Kaur, Harpreet, Studentin, geb. 2002 in Dasuya, 
Kelkheim (Taunus)

14.	�Frau Hofmann, Christine, Mediengestalterin, geb. 1964 
in Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

15.	�Frau Scheffler-Buheitel, Sabine, Executive Assistant, geb. 
1971 in Stuttgart, Kelkheim (Taunus)

16.	�Frau Talavera Lopez, Eusebia, Industriekauffrau, geb. 
1964 in Jodar, Kelkheim (Taunus)

17.	�Herr Ackerstaff, Rudolf, Rentner, geb. 1952 in Kelkheim 
(Taunus), Kelkheim (Taunus)

18.	�Frau Wagener, Sophia, Studentin, geb. 2000 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

19.	�Herr Dr. Franz, Klaus-Dieter, Chemiker, geb. 1949 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

20.	�Frau Wagener, Antonia, Schülerin, geb. 2005 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

21.	�Herr Fischer, Robert, Angestellter, geb. 1973 in Marburg, 
Kelkheim (Taunus)

22.	�Frau Zimmermann, Gianina, Krankenschwester, geb. 
1970 in Piatra Neamt, Kelkheim (Taunus)

23.	�Frau Reiter, Birte, Steuerfachangestellte, geb. 1981 in 
Bottrop, Kelkheim (Taunus)

24.	�Herr Knoche, Michael, Gewerkschaftssekretär, geb. 1967 
in Mainz, Kelkheim (Taunus)

25.	�Herr Risch, Jan, staatl. anerkannter Erzieher, geb. 1983 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

26.	�Herr Brinkmann, Torsten, Geschäftsführer, geb. 1972 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

27.	�Herr Göllner, Markus, Abteilungsleiter Kommunikation 
und Bürgerbeteiligung, geb. 1973 in Frankfurt am Main, 
Kelkheim (Taunus)

28.	�Herr Schaffrath, Simon, Angestellter, geb. 1988 in Bad 
Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

29.	�Herr Rauland, Philipp, Fotograf, geb. 1986 in Königstein 
im Taunus, Kelkheim (Taunus)

30.	�Herr Dosch, Volker, Rentner/Kfm, geb. 1957 in Kelkheim 
(Taunus), Kelkheim (Taunus)

31.	�Frau Philipp-Schmitt, Heike, Dipl. Pädagogin, geb. 1959 
in Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

32.	�Frau Schaffrath, Saskia, Fachangestellte, geb. 1991 in Bad 
Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

33.	�Frau Bockhard, Karen, Sozialversicherungsfachangestell-
te, geb. 1972 in Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

34.	�Frau Brinkmann, Simone, Dipl. Pädagogin, geb. 1967 in 
Gadderbaum J Bielefeld, Kelkheim (Taunus)

35.	�Herr Dornauf, Harald, Rentner, geb. 1960 in Frankfurt am 
Main, Kelkheim (Taunus)

36.	�Herr Schäferbarthold, Ulrich, Rentner, geb. 1951 in Essen, 
Kelkheim (Taunus)

37.	�Frau Otto, Karin, Chemotechnikerin/Rentnerin, geb. 1950 
in Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

38.	�Herr Pischny, Nico, Verwaltungsfachangestellter, geb. 
1997 in Bad Soden am Taunus, Kelkheim (Taunus)

39.	�Herr Dr. Mösbauer, Andreas, Arzt, geb. 1961 in 
Düsseldorf, Kelkheim (Taunus)

40.	�Frau Caneo Barrera, Virginia, Lehrerin, geb. 1977 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

41.	�Herr Zill, Volker, Dipl. Sozialpädagoge/Theatermacher, 
geb. 1967 in Kassel, Kelkheim (Taunus)

42.	�Frau Dr. Grimm, Susanne, Angestellte, geb. 1967 in 
Aschersleben, Kelkheim (Taunus)

43.	�Herr Henninger, Michael, Elektroingenieur, geb. 1956 in 
Königstein im Taunus, Kelkheim (Taunus)

44.	�Frau Schäfer, Nicole, Förderschullehrerin Land Hessen, 
geb. 1972 in Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

45.	�Herr Kündiger, Albrecht, Bürgermeister, geb. 1958 in 
Göttingen, Kelkheim (Taunus)

46.	�Frau Zill, Barbara, Rentnerin, geb. 1945 in Kassel, Kelk-
heim (Taunus)

47.	�Herr Dr. Schauder, Thomas, Dipl. Psychologe, geb. 1956 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

48.	�Herr Sieb, Jürgen, Rentner, geb. 1942 in Saarlouis, Kelk-
heim (Taunus)

49.	�Herr Ellwitz, Wolfgang, Rentner, geb. 1950 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

50.	�Herr Fahrner, Klaus, Rentner, geb. 1955 in Frankfurt am 
Main, Kelkheim (Taunus)

51.	�Frau Stauch-Schauder, Ute, Pensionärin, geb. 1960 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

52.	�Herr Rieß, Viktor, Student, geb. 2003 in Bad Soden am 
Taunus, Kelkheim (Taunus)

53.	�Herr Hoppe, Andreas, Dipl. Betriebswirt/Dipl. Verwal-
tungswirt, geb. 1957 in Hofheim am Taunus, Kelkheim 
(Taunus)

54.	�Frau Hensel, Christina, Rentnerin, geb. 1956 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

55.	�Herr Kremer, Gernot, Dipl. Chemiker, geb. 1957 in Bruch-
sal, Kelkheim (Taunus)

56.	�Herr Antony, Ingo, Beamter, geb. 1970 in Frankfurt am 
Main, Kelkheim (Taunus)

57.	�Frau Rabeneck, Xenia, Dipl. Biologin, geb. 1965 in Frank-
furt am Main, Kelkheim (Taunus)

58.	�Frau Renner-Gilgen, Julia, Pädagogische Mitarbeiterin, 
geb. 1967 in Troisdorf, Kelkheim (Taunus)

59.	�Herr Diemerling, Alexander, Dipl. Ing., geb. 1962 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

60.	�Frau Peinsipp, Sabine, Bankkauffrau, geb. 1966 in Hof-
heim am Taunus, Kelkheim (Taunus)

61.	�Frau Schaffrath, Ursula, Rentnerin, geb. 1950 in 
Mühlheim an der Donau, Kelkheim (Taunus)

62.	�Frau Schlosser, Monika, Rentnerin, geb. 1962 in Kelkheim 
(Taunus), Kelkheim (Taunus)

63.	�Frau Dr. Wiebel, Franziska, Agile Coach/Teammoderato-
rin, geb. 1965 in Münster, Kelkheim (Taunus)

64.	�Frau Cezanne-Beer, Barbara, Rentnerin, geb. 1958 in 
Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

65.	�Frau Mager, Maria, Fremdsprachenkorrespondentin, geb. 
1961 in Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)

66.	�Herr Beer, Hans-Joachim, Rentner, geb. 1951 in  
Groß-Umstadt, Kelkheim (Taunus)

67.	�Frau Mager, Angela, Rentnerin, geb. 1956 in Frankfurt 
am Main, Kelkheim (Taunus)

68.	�Herr Menke, Joachim, freischaffender Künstler, geb. 1955 
in Kelkheim (Taunus), Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
FRAU ALTERINO – WAHLLEITERIN

u	�� Ausländerbeiratswahl 2026 – 
Wahlvorschlag

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16. Ja-
nuar 2026 folgenden Wahlvorschlag für die Ausländerbei-
ratswahl der Stadt Kelkheim (Taunus) am 15. März 2026 zu-
gelassen, der hiermit bekannt gegeben wird:

Wahlvorschlag 1 
International gemeinsam für Kelkheim (IgfK)
1.	� Frau Korschinowski, Salomé, Übersetzerin, geb. 1972 in 

Asmara, Kelkheim (Taunus)
2.	� Frau Ünver, Döndü Yasemin, Consultant, geb. 1992 in 

Hattingen, Kelkheim (Taunus)
3.	� Frau Kaur, Harpreet, Studentin, geb. 2002 in Dasuya, 

Kelkheim (Taunus)
4.	� Frau Akbari, Azadeh, Verkäuferin, geb. 1993 in Herat, 

Kelkheim (Taunus)
5.	� Herr Mosavi, Sayed Rahim, Sozialbetreuer, geb. 1986 in 

Kunduz, Kelkheim (Taunus)
6.	� Frau Kaur, Komalpreet, Studentin (Wirtschaftsrecht), 

geb. 2004 in Dasuya, Kelkheim (Taunus)
7.	� Frau Caneo Barrera, Virginia, Lehrerin, geb. 1977 in 

Frankfurt am Main, Kelkheim (Taunus)
8.	� Frau Moisii, Ioana, IT-Manager, geb. 1988 in Ias̨i, 

Kelkheim (Taunus)
9.	� Herr Waqar, Mohammad, Koch, geb. 1996 in Gujrat, 

Kelkheim (Taunus)
10.	�Frau Liakh, Inna, Dozentin, geb. 1985 in Kharkiv, 

Kelkheim (Taunus)
11.	�Frau El Boukili, Aicha, Wirtschaftsinformatikerin, geb. 

1986 in Fes, Kelkheim (Taunus)
12.	�Frau Ponomarenko, Nataliia, Psychologin, geb. 1983 in 

Kipoboípa, Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
FRAU ALTERINO – WAHLLEITERIN

BILDERBUCHKINO
IN DER STADTBIBLIOTHEK

Dienstag,
27.01.2026
15:30 Uhr

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

Vortrag 
„Energieeffizienz in Unternehmen“ 

Wann? 

Wo? 

Anmeldung: 

Mittwoch, 4. Februar 2026, 19:00 Uhr 

Plenarsaal, 1. Stock, Rathaus Kelkheim
 
Bitte möglichst per Email anmelden –  
spontane Teilnahme bleibt möglich.

Robert Weicht, Senior Berater bei der  
LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH,  
zeigt, wie man es machen kann. 

Er präsentiert viele Beispiele aus der Praxis  
und informiert, wie Unternehmen aus unter- 
schiedlichen Branchen Energie, Ressourcen  
und somit bares Geld sparen können.  
Heizung, Lüftung, Betrieb von Maschinen,  
Druckluft sind nur einige Themen,die der Experte aufgreift. 

Die VKS Kelkheim lädt gemeinsam mit der städtischen 
Wirtschaftsförderung Unternehmer/innen und Interessierte ein.

www.vks-kelkheim.de • mitglieder@vks-kelkheim.de

Robert WeichtDipl. Chemieingenieur (FH)

VERANSTALTUNGEN
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 11. Februar 2026, 10.00 – 11.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 30. Januar 2026, 12.30 – 13.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787

Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110

Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Ab September 2025 bis einschließlich März 2026 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser-Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägenscheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

VERANSTALTUNGEN
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 23.1. 16.00 Uhr Kulturbahnhof Kelkheim- 
Münster

Bär hat es schwer – eine bärenstarke Geschichte 
für ALLE ab 3 Jahren 

19.44 Uhr St. Franziskus, Saal 1. Fassenachtssitzung der Frauengemeinschaft 
Hornau

Samstag 24.1. 9.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus 
Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Regenbogen, ab 9 Jahren

10.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus 
Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Regenbogen, 4 – 8 Jahre 

Sonntag 25.1. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW Fischbach 
unter der Brücke

Rundwanderung, 11 km, ab dem Idsteiner Bahnhof 
in das Wörsbachtal und Dasbachtal mit anschl.  
Einkehr in der Altstadt von Idstein, Anmeldungen 
B. Benner, Tel.: 0157 89234156, Taunusklub Fischbach

Montag 26.1. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  

Raum Gutenberg
Ute Schimpf: Fritz Riemann: Klassische Astrologie: 
„Ein Horoskop entsteht“ II, Arbeitskreis Philoso-
phie Kelkheim

Dienstag 27.1. 12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Mittagstisch für Senioren, Anmeldung bis zum 
Freitag im Gemeindebüro Fischbach

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Mittwoch 28.1. 15.00 Uhr Pauluskirche, Gustav-Adolf-Str. 4 Senioren-Treff

17.00 Uhr St. Franziskus, Vorplatz St. Martin Jongliertreff für Kinder und Jugendliche
Donnerstag 29.1. 18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Freitag 30.1. 19.44 Uhr St. Franziskus, Gemeindezentrum 2. Fassenachtssitzung der Frauengemeinschaft Hornau

20.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Rund um die Welt: Von Porto nach Santiago des 
Compostella von Raimund Dorn 
Arbeitskreis der Filmamateure Kelkheim/Ts. e.V.

20.11 Uhr Turnhalle TSG Münster, 
Lorsbacher Straße 39

Stimmungssitzung, TSG – Abteilung Karneval

Samstag 31.1. 19.11 Uhr Turnhalle TSG Münster, 
Lorsbacher Straße 39

Prunksitzung, TSG – Abteilung Karneval

19.31 Uhr Franziskushaus Kelkheim- 
Hornau, Rotlintallee 10

1. Kappensitzung AKK Kelkheim

19.31 Uhr Bürgerhaus Fischbach 1. Kostümsitzung, Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958
Sonntag 1.2. 14.31 Uhr Bürgerhaus Fischbach Kreppelsitzung, Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958

15.11 Uhr Turnhalle TSG Münster,  
Lorsbacher Straße 39

Familiensitzung, TSG – Abteilung Karneval

17.59 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Frauenfastnacht 1. Sitzung

18.00 Uhr Pauluskirche, Gustav-Adolf-Str. 4 Abendkonzert 
Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 

Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  
Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf
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4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
(ÖKUMENISCHER BIBELSONNTAG) 
Samstag, 31. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 1. Februar
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Blasiussegen, mit 

den Erstkommunionkindern	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen, mit Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder	 St. Marien

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrerin E. Paulmann: bis auf Weiteres nicht im Dienst

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 25. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Smith  

in der Johanneskirche
11.00 Uhr	 Familienkirche mit Gemeindepädagogin  

Berger in der Pauluskirche

Sonntag, 1. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Barschke  

in der Pauluskirche

Sonntag, 8. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Smith  

in der Johanneskirche

Montag, 9. Februar
16.30 Uhr	 FamilienkircheMini mit Gemeindepädagogin 

Berger in der Johanneskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 25. Januar	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 1. Februar	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Das Familiencafé macht Winterpause 
FranzisKUSS

Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 24. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kreis 

„Bibelteilen“ zum Bibelsonntag	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit den  

Erstkommunionkindern	 St. Martin

Sonntag, 25. Januar
09.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufe  

mit Casa Sonata	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kreis 

„Bibelteilen“ zum Bibelsonntag	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kreis 

„Bibelteilen“ zum Bibelsonntag	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Vorstellung  

der Erstkommunionkinder	 Hl. Dreifaltigkeit, 
	 Gemeindezentrum

18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

Montag, 26. Januar
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 27. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.00 Uhr	 Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder 

und ihrer Familien	 Hl. Dreifaltigkeit, 
	 Gemeindezentrum

18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 28. Januar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
18.00 Uhr	 Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder 

und ihrer Familien	 St. Dionysius

Donnerstag, 29. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef

Freitag, 3. Januar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  

vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  

65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 

Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-

gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-

zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 

Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 

das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-

heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VERBÄNDE

Unser VdK-Thema:  
häusliche Pflege

Der VdK hat zum Thema „Häusliche Pflege“ verschiede-
ne Informationsbroschüren herausgebracht: „Pflege zu 
Hause – Was muss ich wissen?“ und „Ab wann ist man 
pflegebedürftig? – alles, was Sie über die Pflegebegut-
achtung wissen müssen“. Machen Sie sich frühzeitig mit 
diesen Themen vertraut, wenn Familienangehörige zu-
nehmend gebrechlich werden. Darüber hinaus glauben 
oft pflegende Familienangehörige, sie müssten alles al-
leine schaffen. Darum ist es wichtig, sich Unterstützung 
zu suchen.

Suchen Sie Verbündete? Möchten Sie sich mit anderen 
pflegenden Angehörigen treffen, um sich über Schwie-
rigkeiten auszutauschen? Dann melden Sie sich bei uns 
unter ov-elkheim@vdk.de. Wir werden zu diesem Treffen 
auch die o. g. Broschüren mitbringen.

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir 
erläutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. 

Informationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort fin-
den Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.
de/vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig 
Hinweise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröf-
fentlicht. Sehen Sie sich dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat.

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de
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... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 

Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns 
zu unseren Geschäftszeiten unter folgender Telefon-
nummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben wer-
den. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Samstag, 24. Januar
13.30 Uhr	 Bad Soden: TV Ruppertshain – TC Kriftel II� (H30/KA)
19.30 Uhr	 Steinbach: TV Ober-Eschbach II – TV Ruppertshain� (D30/KA)

Sonntag, 25. Januar
15.00 Uhr	 Medenbach: TV Ruppertshain – BTC GW Wiesbaden�(H40/KA)

Samstag, 31. Januar
18.30 Uhr	 Medenbach: TV Ruppertshain – TC Wehen� (H50/KOL)

Sonntag, 1. Februar
18.30 Uhr	 Steinbach: TV Ruppertshain – TC Bad Homburg� (H00/KB)

Samstag, 7. Februar
16.00 Uhr	 Usingen: Usinger TC II – TV Ruppertshain� (D40/KB)

Sonntag, 8. Februar
16.00 Uhr	 Bad Soden: TC Liederbach II – TV Ruppertshain II� (H15/KA)

VEREINE

VERANSTALTUNGEN

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Rathaus	 Gagernring 6

Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82

Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2

Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18

Halligalli	 Lorsbacher Straße 41

Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5

Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d

Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-
über Tannenstraße 2

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Januar 2026

24./25. Januar 2026: 
Haug, Dres. Susanne und Peter 
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein 
Tel.: 06174 961481

EINLADUNG

Wissen und Werkeln 
für Grundschulkinder

am Freitag, 6. Februar 2026,  
15.00 bis 16.15 Uhr

Für Kinder ab 6 Jahren

Der Frühling erwacht, die Tiere werden aktiv!

Museumspädagogin Dr. Kirstin Funke hat  
mit Museumsmaskottchen FRITZ, dem BIBER  

eine Überraschung vorbereitet.

Treffpunkt: 
wegen des Museumsumbaus 

Gagernring 1b, 65779 Kelkheim,  
Eingang neben der Rosa Raupe,  

Außentreppe nach oben

Teilnahme (inklusive Material): 5,– €

Anmeldung wegen Teilnehmerbegrenzung  
bis Mittwoch, 4. Februar 2026, Tel.: 0177 1720047 

oder 
E-Mail fuehrungen.museumkelkheim@web.de 

erforderlich.

Veranstalter:  
Museumsverein Kelkheim mit freundlicher 

Unterstützung der Stadt Kelkheim – Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 21. JANUAR 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 24. 1. 2026
Brocks´sche Apotheke im MTZ	 Tel.: 069 242480300	 Im MTZ	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 25. 1. 2026
Dreilinden Apotheke	 Tel.: 06196 22937	 Hauptstraße 19	 65812 Bad Soden am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 26. 1. 2026
Kur Apotheke OHG	 Tel.: 06196 23605	 Alleestraße 1	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 27. 1. 2026
Apotheke im Globus	 Tel.: 06196 7762770	 Ginnheimer Straße 18	 65760 Eschborn	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 28. 1. 2026
Brunnen Apotheke	 Tel.: 06196 7640670	 Prof.-Much-Straße 2	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 29. 1. 2026
Schwanen Apotheke	 Tel.: 06192 901307	 Alte Bleiche 4	 65719 Hofheim am Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 30. 1. 2026
Hornauer Apotheke	 Tel.: 06195 61065	 Hornauer Straße 85	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster
Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 

im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte
Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain
Einsatzabteilung: 
Di., 27. 1., 19.30 Uhr	 Unterricht
Minilöscher: 
Fr., 30. 1., 16.00 Uhr	 Treffen
Jugendfeuerwehr: 
Fr., 30. 1., 18.00 Uhr	 Treffen
Alters- und Ehrenabteilung: 
Fr., 30. 1., 20.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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Tolles Comeback nach einem  
begeisterte Kicker und

Kriftel (iba) – Schon am frühen Morgen des 
17. Januar gestaltete sich die Parkplatzsuche 
vor der Kreissporthalle schwierig, hier wurde 
gekurvt, dort wurde gewendet. „Fahren Sie 
mal dort in die Seitenstraße, da gibt es viel-
leicht noch Parkplätze.“ Spieler und Trainer, 
Familienmitglieder und Fans, alle wollten am 
Samstagmorgen in die Halle – und fluteten 
die Kriftler Stadtgrenze mit Autos, Kinderwa-
gen und Sporttaschen.

Von 12 auf 16 und mit Bande;  
Live oder im Stream
Nach einem Jahr Pause dürsteten die Fußball-
begeisterten im Main-Taunus-Kreis nach der 
Wiederaufnahme des traditionsreichen Tur-
niers, es ist schon ein Unterscheid, ob man an 
einem bewölkten Sonntag vor abgezählten 27 
Zuschauern spielt oder in der Kreissporthalle 
vor rund 1.000! Einige Neuerungen gab es in 
der 2026er-Version des Turniers: Das Teil-
nehmerfeld wurde von 12 auf 16 Mannschaf-
ten aufgestockt, die bei den „kleinen“ Mann-
schaften eher unbeliebte Qualifikationsrunde 
fiel weg. Statt Seiten- und Toraus wurde mit 
Bande gespielt, dadurch kam es zu viel weni-
ger Unterbrechungen; die Spielzeit wurde 
entsprechend von 15 auf 13 Minuten verkürzt.
In den Entscheidungsspielen nach der Grup-
penphase gab es bei Gleichstand kein Neun-
meterschießen mehr, sondern einen soge-
nannten Shootout: Wie beim Eishockey 
schnappt sich der Angreifer in Penalty-Ma-
nier den Ball und dribbelt los, hat fünf Sekun-
den für den Torabschluss; und der Torwart 
muss nicht mehr auf der Linie verharren, son-
dern darf aus seinem Tor herauskommen. 
Auch während des Spiels durften und sollten 
die Torhüter aktiver werden: Früher durften 
sie ihren eigenen Strafraum nicht verlassen, 
die Regel wurde auch überarbeitet und sorgte 
dafür, dass sich beispielsweise der Dieden-
bergener Torwart Steve Wagner in die Tor-
schützenliste eintragen konnte!
Hornau-Trainer Andreas Klöckner nutzte die-
se Regeländerung besonders extrem: Wenn 
die gegnerische Mannschaft aufgrund einer 
Zeitstrafe einen Mann weniger auf dem Feld 
hatte oder wenn die TuS kurz vor Schluss im 
Rückstand war, tauschte er seinen Torhüter 
gegen einen fünften Feldspieler.
Und wer gerade nicht in der Halle war, son-
dern für Speisen und Getränke anstand, 
musste trotzdem keine Minute verpassen: Im 
Erdgeschoss und im Treppenaufgang des Fo-
yers standen mehrere Fernseher, auf denen 
das Spielgeschehen unter Zuhilfenahme der 
sogenannten „Veo Cam“ live übertragen 
wurde.

Schiri, wir wissen, 
wo die Spendenbox steht!
Die Schiedsrichtervereinigung des Main-Tau-
nus-Kreises hatte es sich auf die Fahne ge-
schrieben, das Turnier wiederzubeleben. An-
dreas Schweinsberg-Nieberle und David 
Kunz gingen Klinkenputzen, machten den 
Firmen in der Umgebung das Sponsoring 
schmackhaft. Kevin Hammerschlag kümmer-
te sich um die Banden und deren Gestaltung; 
zum einen, was das Layout und die Werbe-
wirksamkeit betrifft, zum anderen, was die 
Stabilität betrifft, die früher oder später un-
vermeidlich getestet werden würde.
Kassenwart Alessandro De Maio hatte die Fi-
nanzen im Blick und damit die vielleicht ver-
antwortungsvollste Position des Orga-Teams.
Alles in Allem eine Herkulesaufgabe, die mit 
nur vier Leuten schlicht nicht zu schaffen ist.
„Es wird insgesamt immer schwieriger,  Leu-
te für‘s Ehrenamt zu finden“, so David Kunz 
im Vorfeld. „Trotzdem werden wir es als 
Schiedsrichtervereinigung Main-Taunus zu 
90 Prozent mit den eigenen Leute schaffen. 
Zudem haben wir Ehrenamtliche mit im Boot, 
die sich aus anderen Vereinen angeboten ha-
ben, dazu noch eine Handvoll Leute vom 
Kreisfußballausschuss.“

Sonderlob für Türk Kelsterbach
Mitorganisator Andreas Schweinsberg- 
Nieberle bedankte sich dann am Samstag 
über das Hallenmikrofon bei allen Sponsoren, 
allen Helfern vor und hinter den Kulissen – 
und ganz speziell bei einer Mannschaft: Viele 
Kicker des FC Türk Kelsterbach waren schon 
am Freitag in der Halle und halfen beim Auf-
bau, schleppten Kartons und packten überall 
da mit an, wo es gerade notwendig war. Wer 
schon einmal in Kelsterbach im Sportpark 
war, weiß, dass beim FC Türk der Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft besonders 
groß geschrieben werden.

Die Stimme kennt man doch...?
Die Torschützen hießen nicht Marmoush, 
nicht Götze und nicht Knauff – aber trotzdem 
stutzten die Zuschauer und Zuhörer bei jedem 
Tor, weil es so vertraut klang, was da aus den 
Lautsprechern kam. Ist das nicht...? Ja, rich-
tig, Daniel Wolf ist seit Sommer 2021 der Sta-
dionsprecher von Eintracht Frankfurt, eine 
solche Stimme hört der gemeine Fußballfan 
unter tausenden heraus. Am vergangenen 
Samstag saß er nicht im Waldstadion (neu-
deutsch:  „Deutsche Bank Park“), sondern auf 
der Tribüne in der Kreissporthalle, brachte 
die Menge zum Johlen, sagte die Torschützen 
und die Spielpaarungen an, begrüßte die …

Eine letzte kurze Ansprache bei der TuRa vor dem Shootout: Nach der regulären Spielzeit gab 
es auch im Finale keinen Sieger, der FC Eddersheim setzte sich schließlich durch.

Ein Hauch San Siro: Die DJK Zeilsheim 
brachte die vielleicht lautesten Fans mit.

Wem die Stunde schlägt: Der Schlachten-
bummler legte hier eine kleine Pause ein.

In der Vorrunde souverän mit drei Siegen – aber bereits im ersten K.O.-Spiel war für die 
Männer von Trainer Andreas Klöckner leider Schluss.�

Auf Kuschelkurs: Die Spieler der SG Oberliederbach und des FC Eddersheim testeten die 
Belastbarkeit der Spielfeldumrandung.

Vorbildlich: Die Spieler von Alemannia Nied 
waren fast immer auf Ballhöhe.

Schlitterpartie: Nicht alle Spieler waren 
immer zu 100% standfest.

Erinnerungsfoto der SG Sossenheim mit 
ihren lautstarken Fans. 

Reißfest: Germania Weilbach hat offensicht-
lich einen hervorragenden Trikotausrüster.
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Jahr Pause: Offensiv-Cup 2026 
Zuschauer gleichermaßen
… hiesige Prominenz im VIP-Bereich und 
bewarb mit Nachdruck die Spendenbüchse: 
„Der Fanblock der DJK Zeilsheim hat gerade 
100 Euro gespendet. Dabei habe ich jetzt 
schon so viele Bürgermeister hier in der Halle 
begrüßt – aber von denen war noch keiner 
hier!“ Die Ansage stand nicht lange, bald hat-
ten sich die ersten Anzugträger in Bewegung 
gesetzt und das Portemonnaie gezückt, Wolf 
sorgte sowohl akustisch als auch fiskalisch 
dafür, dass ausreichend Geld zusammen kam: 
Er spendete seine Gage kurzerhand auch für 
den guten Zweck.
Für die „Lebenshilfe MTS“, das „Reitthera-
piezentrum Spatzenscheune“ und die Inklusi-
onskicker des „Eintracht Hattersheim e.V.“ 
kamen insgesamt eine fünfstellige Summe 
zusammen, zumal nicht nur am Samstag, son-
dern auch bei der D-Jugend-Version des Cups 
am Sonntag gesammelt wurde.

Wie Liverpool 2005
Am Tag nach dem  Champions-League-Fina-
les 2005 gab es Versorgungsengpässe in Li-
verpool. In einem denkwürdigen Finale hat-
ten die „Reds“ den großen AC Mailand be-
siegt, fuhren nun mit dem Doppeldeckerbus 
durch die Stadt – und den Pubs ging das Bier 
aus! 
Ganz so dramatisch war es in Kriftel zwar 
nicht, aber auch hier mussten die Macher kur-
zerhand improvisieren, damit die Fans in der 
Halle nicht zu lange auf dem Trockenen sit-
zen würden. Gegen 14.40 Uhr schockte Hal-
lensprecher Wolf die Fans kurz: „Im Moment 
gibt es kein Bier mehr! Aber keine Sorge, 
Nachschub ist schon organisiert.“ Der ließ 
keine zehn Minuten auf sich warten, da waren 
die Kühlschränke auch schon wieder befüllt.

TuRa Niederhöchstadt 
wird zum Favoritenschreck
Bei vielen Turnieren gibt es diese eine Mann-
schaft, die im Vorfeld niemand auf dem Zettel 
hat und die sich dann nach und nach in einen 
Rausch spielt. Kamerun bei der WM 1990, 
Schalke 04 im UEFA-Cup 1997. Auch beim 
Offensiv-Cup gab es eine solche Truppe. 
Eddersheim als  Favorit? Ausgemachte Sa-
che, die kamen (abgesehen von Kapitän Jörg 
Finger) nahezu in Bestbesetzung. Dass die 
Eddersheimer im Finale auf die TuS Hornau 
treffen und somit eine Wiederauflage des 
Kreispokalfinales besorgen würden? Gut 
möglich, die TuS ist Tabellenführer in der 
Verbandsliga. Der SV Zeilsheim? Seit Jahren 
in selbiger etabliert. Der VfB Unterlieder-
bach? Stabiler Gruppenligist. Und Nieder-
höchstadt? Na ja, durchaus ordentlich in der 
Gruppenliga unterwegs, bitteschön. Aller-
dings startete die Tura gleich mit einer Nie-

derlage ins Turnier, 2:4 verloren die Roten 
gegen den VfB Unterliederbach, gewannen 
wenig überzeugend gegen Weilbach, einzig 
der Sieg gegen die SG 01 Hoechst war eine 
klare Angelegenheit. 
Zudem ist Torhüter Wimmer gerade einmal 
18 Jahre alt (und nicht Stammtorwart in der 
Ersten), Abwehrchef Jeffery Schaefer  ist da-
gegen schon über 30 und hat bestimmt  fünf 
Kilogramm zu viel auf den Rippen; Deniz 
Krebs und Philipp Nocht müssten vorne 
schon arg viele Tor schießen, wenn die Mann-
schaft weit kommen sollte.
Und dann? Schaltete die TuRa im Viertelfina-
le  – zum Leidwesen aller Kelkheimer – den 
Mitfavoriten TuS Hornau aus, gewann im 
Halbfinale überraschend deutlich 3:1 gegen 
den SV Zeilsheim und stand plötzlich im Fi-
nale! Zu einem richtigen Aschenputtel-Mär-
chen reichte es dann leider doch nicht, der FC 
Eddersheim sicherte sich den Titel, weil die 
Kicker von der Staustufe einfach Nerven aus 
Stahl haben. Im Sommer 2025 gewannen sie 
den Hessenpokal gegen die TuS im Elfmeter-
schießen; jetzt gewannen sie im Januar 2026 
den Offensiv-Cup per Shootout mit 10:9.

Gelungenes Comeback
Egal, wen man in der Halle fragte, Spieler, 
Fans oder Leute vom Organisationsteam: Alle 
waren mit der Neuauflage des Offensiv-Cups 
zufrieden. Die Schiedsrichter Alex Hauser, 
Nick Fuchs, Simon Henninger und Dimitris 
Sakavras hatten das Spielgeschehen weitest-
gehend im Griff, verteilten Zeitstrafen nur, 
wenn es nötig war und deeskalierten, wenn es 
möglich war. Kein Gerangel und Geschubse, 
keine Rudelbildung; und nach jedem Abpfiff 
wurden fleißig Hände geschüttelt und wurde 
sich abgeklatscht. . Als der lange Turniertag 
vorbei war, schmeckte auch den Unparteii-
schen das getreidehaltige Energiegetränk; die 
Eddersheimer füllten sogleich den gewonne-
nen Pokal; die Helfer und Helfershelfer 
schnappten sich Besen, Schäufelchen und 
Müllbeutel und machten sich ans Aufräumen 
der Tribünen (die ja am nächsten Tag für das 
D-Jugend-Turnier wieder sauber sein muss-
ten); und nach einem kurzen Fazit gefragt, 
meinten alle in der Halle unisono: „Abge-
kämpft, aber zufrieden!“
Der Hauptsponsor Taunus-Sparkasse sowie 
Hallensprecher Wolf haben für 2027 schon 
zugesagt, die Schiedsrichtervereinigung des 
Main-Taunus-Kreises wird sicher wieder ein 
ordentliches Programm auf die Beine stellen 
– und an Fans auf den Tribünen wird es ganz 
sicher nicht mangeln. Es ist fast schon ein 
bisschen schade, dass man sich noch ein gan-
zes Jahr gedulden muss, aber zum Glück be-
ginnt ja bald die Rückrunde.

Eintracht-Stadionsprecher Daniel Wolf neben der Siegertrophäe� Fotos: Ingo Baumgartl 

Die Kicker des SV Zeilsheim freuen sich über das Weiterkommen per Shootout, für die 
SGN Diedenbergen war das Turnier im Viertelfinale vorbei.

Feines Füßchen: Der Eddersheimer Kara (10 
Tore) wurde zum besten Spieler des Turniers 
gewählt.

Philipp Nocht will hoch hinaus, aber der 
Schlussmann des SV Zeilsheim behielt in die-
ser Szene die Oberhand. 

Die Organisatoren und die am Samstag aktiven Unparteiischen posierten nach dem Turnieren-
de noch einmal für das Gruppenfoto – und freuten sich über ein gelungenes Turnier. 

Manche waren nicht mit jeder Entscheidung der Schiedsrichter einverstanden, insgesamt war 
es aber ein faires Turnier ohne großartige Zwischenfälle. 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von LEGO-Konvoluten al-
ler Art (z. B. Sets, Mischkisten), alle 
Themengebiete, ab 1990. Gerne 
Fotos per WA oder Anruf  
  Tel. 0176 /63459218

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640 

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/6605949

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe Klamotten, Taschen, Möbel, Por-
zellan, Bernstein, Uhren, Silber Kristall, 
Besteck, Briefmarken, Zahngold, Mode-
schmuck, Lederwaren, Münzen, Schmuck, 
Manschetten, Teppiche, u.v.m.   
 T. 0157-58701784

AUTOMARKT

VW Golf VII 1.0 TSI BMT Comfort-
line, EZ 04/2018, TÜV 04/2027, 
Benzin, EUR-6, 110 PS, 90.000 km, 
Weiß-Silber-Met., 6-Gang-Schalt., 
5-Türer, 1-Hand, 6.800,- €.
 lukasweh@magenta.de,
 Tel. 0178/2549924

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor, sowie PKW-Anhänger 
für Privatkauf.  Tel. 0177/7177706

Smart Fortwo, rentnergepflegt, von 
privat gesucht ab 2016, wenig Kilo-
meter, Automatik und Klima wün-
schenswert.  Tel. 0172/6117738

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage/ trockenen Stell-
platz für PKW bzw. Bootsanhänger 
in Oberursel.  Chiffre VT 04/04

Tiefgaragenstellplatz sehr günstig 
zu verkaufen in Kronberg-Schön-
berg. 10.000,- €.  Tel. 0172/9511370

Oldtimer sicher, trocken u. frostfrei 
unterstellen. Tiefgaragenplatz in 
Kronberg-Schönberg zu verkaufen.  
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sympathische Sie über 70, NR, 
sucht charaktervolle, ehrliche 
Freundschaft, vertrauensvoll p. al-
ters für Gemeinsamkeit. freue mich 
über seriöse Zuschriften.   
 Chiffre VT 03/04

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau (50-60 J.) für feste Part-
nerschaft und die Liebe f. immer. 
Einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Tango, Walzer, Quickstep, Rumba, 
Samba, Chacha, usw: wenn dir das 
Spass macht, deine Größe ca 1,50 
- 1,60 m ist, dann könntest du die 
richtige Tanzpartnerin für mich sein. 
Also bitte schnell mal melden!  
  Chiffre VT 02/04

Singletreff 66+ Mittwoch, den 
04.02.2026 ab 19:00 Uhr in Bad 
Homburg (Restaurant). Infos: 
  Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Witwe, real und herzlich, sucht ei-
nen netten Senior ab 75 Jahren, für 
gemeinsame Gespräche und Unter-
nehmungen. Lachen und Lebens-
freude sind mir wichtig, Freue mich 
auf deine Nachricht!   
witwe.de@online.de Chiffre VT 05/04

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin
selbständig und finanziell unabhän-
gig. Tel. 01523/3653390

Biete reicher und einsamer Frau 
Verlässlichkeit. Ex-Unternehmer, 
58, attraktiv, finanziell limitiert, do-
minant. gentleman2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

Attraktive, schlanke und sportliche 
Julia, 37 J.  Ich reise gerne und möchte 
viel von der Welt sehen – aber nicht mehr 
alleine! Sei mein Gegenstück und schaffe 
mit mir wunderschöne Erinnerungen! Ich 
erwarte Dich mit meiner offenen und 
warmherzigen Art. Traue dich und melde 
dich bitte ü. Pv Tel: 01796823019

 ➤ Hilde, 70 J., mit herzl. Wesen u. etwas 
vollbus. Figur. Den Haushalt führe ich mit 
großer Freude, das liegt mir einfach im Blut. 
Bin immer ehrlich, treu u. zuverlässig, denn 
Lug u. Trug mag ich überhaupt nicht. Fehlt 
Ihnen auch jemand, der immer für Sie da ist? 
Dann rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie es uns 
zusammen versuchen. Tel. 0176-57889239

Attraktive Caroline 63 J. 1,66 brü-
nett mit blauen Augen, langem Haar bin 
im Gesundheitswesen tätig. Suche einen 
liebevollen Herrn für eine glückliche Be-
ziehung. Ich kann gut Kochen, Backen bin 
eine prima Hausfrau und zärtliche Partne-
rin. Freue mich auf ein kennenlernen. Bit-
te melde Dich gleich. ü. Pv 01704432364

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Babett, 76 J., gutmütige Witwe, mit 
schöner fraul. Figur, habe Freude am Kochen 
u. an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir 
einen lieben Mann bis 85 J., dem ich wie-
der etwas Glück ins Leben bringen kann. 
Ich komme gerne zu Ihnen oder hole Sie mit 
meinem Auto ab u. wir fahren etwas spazie-
ren. pv Tel. 0176-34498341

Gutaussehende Zahnärztin Linda, 
49J., würde gerne dein strahlendes Lä-
cheln sehen. Ich bin eine aufgeschlossene, 
kontaktfreudige, junggebliebene Dame, 
lache gerne und genieße gerne gutes
Essen zu Zweit. Bist du ein humorvoller 
Mann der mich glücklich machen kann, ein 
Genießer ist und gerne gemeinsame Un-
ternehmungen macht. Dann freue ich mich 
auf unser 1. Treffen Anruf 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu
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rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
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BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Erfahrene Verhinderungspflegerin 
bietet Hilfe beim Einkaufen, Fahr-
dienste, priv. Papierkram, Behör-
dengänge, Gespräche u. Alltagshil-
fe an.  Tel. 0171/6818578

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein zu Hause und machen 
Ihnen viele Sorgen. Benötigen Sie 
eine Person, die mit Ihren Angehöri-
gen gut umgehen kann? Die erfah-
rene Betreuerin mit guten Zeugnis-
sen übernimmt diese Aufgabe.  Kei-
ne Pflege. Hilfe bei Pflegegraderhö-
hung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.    
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

18jähriger bietet Kinderbetreuung 
(bis 4. Klasse) inkl. Hausaufgaben-
unterstützung im Raum Königstein.
 Tel. 01520/1926986

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.    
 Tel. 01520/2975404

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus in Oberursel 
mit Garten zum Kauf. Gerne Reno-
vierungs-Sanierungsbed.   
 Tel. 0172/9912874

Familie mit kleinen 3 Kindern und 
gesicherter Finanzierung sucht EFH 
mit großem Grundstück zum Kauf 
von privat in Oberursel oder Bad 
Homburg. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig.    
 Familienheimtaunus@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4 Zi, 97 m², Maisonette mit Balkon 
& Parkplatz in Oberursel Altstadt 
von privat:  msc61440@gmail.com

V. Priv. Oberursel BHF, U3/S5, 
4-Zi-Whg., saniert, 1 Et., kl. Haus (4 
Einh.), Aufzug, Balkon, kl. Garten-
mitnutzung, TGL-Bad, Extra Toilet-
te, Dusche, neue EBK, Fahrradkel-
ler, Waschküche, Gasheizung, Verk. 
baldmögl. 475.000,- €. Optional 
Garage 20.000,- €    
 fulvioborsani@web.de

3-Zimmer-Wohnung in Oberursel- 
Nord zu verkaufen. 69 m2, gepflegt, 
komfortabel und ruhig gelegen. Di-
rekt vom Eigentümer, provisionsfrei, 
geringe Nebenkosten. Preis: 
287.000,- € VB.  Tel. 0179/2156798

Frd-Dillingen, Mais., Bj 1996, 3ZK-
2BB, HWK, GEH, bezugf, geh, Stpl,  
Priv, KP 468.000,- €.   
 Tel 0179/2143915

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Schwache Anfangsphase der Münsterer Handballer  
verhindert ein besseres Ergebnis beim Tabellenführer

Münster (kez) – Am vergangenen Samstag 
musste die 1. Mannschaft der TSG Münster 
zum Jahresauftakt in der 3. Liga Südwest die 
Reise ins Saarland zum Tabellenführer und 
Meisterschaftsfavoriten HG Saarlouis antre-
ten. Trainer Daniel Wernig musste auf den 
zuletzt so erfolgreichen Rückraumspieler Jo-
nas Schneider verzichten, der sich im Trai-
ning den großen Fußzeh gebrochen hatte. Die 
Atmosphäre in der mit 1.380 Zuschauern gut 
gefüllten Stadtgarten-Halle hinterließ Ein-
druck bei den jungen Spielern der TSG. Sie 
agierten in der Anfangsphase drucklos und 
die sich bietenden Chancen wurden überhas-
tet vergeben. In der 13. Spielminute beim 
Stand von 10:3 für die Gastgeber zog Trainer 
Wernig die Reißleine. Er nahm eine Auszeit, 
stellte seine Mannschaft neu ein, wechselte 
im Tor auf Fin Welkenbach und brachte die 
Routiniers Jonas Ulshöfer, Patrick Weber und 
Kenneth Fuhrig auf die Platte. Diese brachten 
nun Kontrolle ins Münsterer Spiel und ver-
kürzten mit drei Treffern in Folge den Rück-
stand auf 10:6. Dieser Abstand konnte bis 

kurz vor der Pause gehalten werden und mit 
dem letzen Angriff hatten die Gäste sogar die 
Chance auf 3 Tore zu verkürzen. Der letzte 
Wurf wurde aber vom Torwart der HGS ge-
halten und mit dem Pausenpfiff erhöhte Ex-
Nationalspieler Yves Kunkel sogar noch auf 

19:14 zur Halbzeit. Die 2. Halbzeit verlief 
weitestgehend ausgeglichen. Die Gäste aus 
dem Taunus konnten sogar in der 34. Spielmi-
nute auf 21:18 verkürzen. Mehr aber ließen 
die routinierten Hausherren nicht mehr zu 
und stellten das Ergebnis zum Spielende auf 
37:31. „Hätten wir den Anfang nicht ver-
schlafen, wäre ein engerer Spielverlauf mög-
lich gewesen“, so der als Fan anwesende Ab-
teilungsleiter Stefan Dobhan. Letztendlich 
bewiesen die Hausherren, dass sie die stärkste 
Mannschaft dieser Spielklasse und noch 
kaum von der Spitzenposition zu verdrängen 
sind. Die TSG kann trotz der Niederlage mit 
erhobenem Haupt aus der Partie gehen und 
nimmt die Gewissheit mit, dass die jungen 
Spieler aus dem Spiel viel Erfahrung mitneh-
men können.

Die nächsten Spiele
Die schweren Spiele zum Auftakt des neuen 
Jahres gehen direkt weiter. Zum ersten Heim-
spiel im neuen Jahr am Freitag, 23. Januar, 
um 20.15 Uhr kommt der Tabellenzweite TV 

Gelnhausen in die Eichendorffhalle. Bei die-
sem Nachbarschaftsduell ist mit einem gro-
ßen Zuschaueraufkommen zu rechnen.

Er brachte Ordnung in Spiel der TSG Müns-
ter beim Auftritt bei der HG Saarlouis - Jonas 
Ulshöfer  � Foto: TSG Münster 

Leben retten: Zu zweit zur 
Blutspende und gewinnen

Kelkheim (kez) – Der DRK-Blutspende-
dienst Hessen startet mit Schwung ins neue 
Jahr und bringt Farbe in den Winter: Bis  
20. Februar  können Blutspenderinnen und 
-spender neue Spender werben und erhalten 
dafür ein ganz besonderes Dankeschön. In 
Kooperation mit der beliebten Marke Happy 
Socks wurde für die Aktion eine limitierte 
Stückzahl an Socken im Blutspende-Look  
designed. Die Aktion gilt bei allen mobilen 
Blutspendeterminen des DRK in Hessen so-
wie im DRK-Blutspendeinstitut in Frankfurt 
am Main (Sandhofstraße 1). Termine kön-
nen online unter www.blutspende.de/ 
termine gebucht werden. 
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Zu verkaufen: 5-Fam-Haus am 
Riederplatz/Darmstadt, Nähe Stadt-
mitte. Kompl. vermietet. Miete ca. 
4.000,- € netto. 1.200.000,- . ohne 
Makler.  Chiffre VT05/04

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

MIETGESUCHE

Frau, mittleren Alters, alleinste-
hend, Nichtraucherin, ruhig, sucht 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Ausgang zum Garten (50-55 
m2) in Kelkheim und Umgebung ab 
sofort. Ich habe 2 ruhige Bri-
tisch-Kurzhaar Kater. Ich beteilige 
mich gerne an Gartenarbeit oder 
sonstigen Tätigkeiten im Haus. Die 
Kaltmiete sollte nicht mehr als 550,- 
€ betragen.  Tel. 0176/23142492

Junggebliebenes Ehepaar im 
Rentenalter, NR, keine Haustiere 
sucht ab 01.03.26 oder später 3 
ZKB mit Balkon in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf oder Umgebung  
  Chiffre VT 01/04

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, U30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Ruhige 2-Zi.-Wohnung gesucht 
von alleinstehender Frau, festange-
stellt, keine Haustiere, Wasch-
masch.-Mitbeteil. wäre ideal.   
 Tel. 0162/2490539 (AB)

Schöne 2 Zi-Wg in Oberursel oder 
Umgebung (Balkon oder Garten) 
gesucht.  Tel. 0177/8097988

Frau, 54, sucht Zimmer o. kleine 
Wohnung in Seniorenhaushalt/-WG 
bis max. 600,- bis 800,- € warm. Ab 
sofort.  Tel. 0157/78871079

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Oberursel-Oberstedten: 1-Zi-Whg,  
Küche, Bad, möbliert 30 m2, 690,- € 
warm.  Tel 0151/12143945

Möblierte 2-Zi.-Whg., Bad Hbg., 
zeitlich befr. an Single zu vermieten. 
WM 950,- € zzgl. Kaution.   
 Tel. 0173/3185573

Kronberg im Taunus, sanierte 
1-Zimmer-Wohnung 41 m², Balkon, 
Bad, neue Küche, Tiefgaragenstell-
platz in ruhiger Lage an Einzelper-
son zu vermieten. Miete 675,- €, 
Nebenkosten 229,- € und Tiefgara-
genstellplatz 60,- €. Die saubere 
und gepflegte Wohnanlage verfügt 
über ein Hallenbad, Sauna und 2 
Tennisplätze, die den Bewohnern 
zur Verfügung stehen.   
 Tel. 0163/1922471 
 Email: nihlu15@gmail.com

Klein-Lagerflächen zu vermieten. 
  Tel. 06171/57901

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Meerzeit für Sie! FH in Carolinen-
siel/Nordsee, 2 Schlafzimmer, 2 Bä-
der, Parkplatz am Haus.  
 (Haus Nr. 22 A) www.nordsee-
 ferienhaus-krabbenpadd.de 
 oder Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nette Familie in Königstein sucht 
freundliche und ordentliche Haus-
haltshilfe für Hausreinigung und 
Wäsche bügeln, ca. 6-8 Std./Wo-
che. Nur auf Rechnung. Bei Interes-
se bitte melden unter
 Tel. 0160/5563077

Handwerker gesucht für die Sa-
nierung von 140 m² Gartenterrassen 
aus Holz in Bad Homburg Mail an:
 badhomburgerwoche@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Für einen 
gehobenen Haushalt in Schönberg/
Kronberg suchen wir eine erfahrene 
und zuverlässige Haushaltshilfe. Vo-
rausgesetzt werden gute Deutsch-
kenntnisse, gepflegte Erscheinung 
und Umgangsformen sowie Erfah-
rung bei allen anfallenden Arbeiten 
im Haushalt (Kochen ausgenom-
men). Ab 10 Std./Woche und kann 
nach Absprache erhöht werden. Ei-
ne Beschäftigung ist nur auf Rech-
nung oder im Rahmen einer Festan-
stellung möglich. Kontakt:
 Tel. 0157/82496492.

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
gepflegtem Erscheinungsbild und 
sehr guten Deutschkenntnissen in 
Falkenstein gesucht!   
 Tel. 0151/61040351

Familie in Königstein-Falkenstein 
sucht  längerfristig eine zuverlässige 
und sorgfältige Haushaltshilfe (v. a. 
Putzen und Bügeln) für ca. 4 bis 6 
Stunden/Woche. Nur auf Rechnung 
oder Minijobbasis.    
 Tel. 0163/4368986

STELLENGESUCHE

Landschaftgärtner. Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt Beetpflege.   
 Tel. 0178/9221987

Ich suche Stelle zum Putzen und 
Bügeln. Tel. 0163/3144440

Biete Hilfe im Haushalt an. Bringe 
Erfahrung mit und bin zurverlässig. 
Nur Bad Homburg.    
 Tel. 0178/3978833

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Nebenkostenabrechnungen, 
Einkäufe, Botengänge etc. für ältere 
Menschen, die Hilfe benötigen.  
 Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Rollrasen, Zaun, Gartenar-
beiten aller Art/Pflege 
  Tel. 0178/4136948

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige Frau sucht Stelle in 
privaten  Haushalt in Königstein, 
Glashütten, Schlossborn und Um-
gebung.  Tel. 0176/30552734

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten  im Haushalt wie putzen, 
bügeln in Kelkheim und Umgebung  
 Tel. 0157/54887851

Mache Maler- und Lackierarbeiten, 
verputzen, tapezieren. Bei Bedarf 
einfach melden Tel. 0176/24806279

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Putzstelle gesucht in Büro, Praxis, 
Privathaushalt. Referenzen.   
  bigij@gmx.de 
 Tel. 0175/4951846

Erfahrener Notfallmediziner und 
Anti-Aging Arzt. Betreut Sie und Ihre 
Familie und hält Sie gesund und fit. 
Begleitet Sie weltweit oder versorgt 
und unterstützt hilfsedürftige Eltern 
und Kinder rund um die Uhr. Sehr 
flexibel einsetztbare Vertrauensper-
son auch in privater Festanstellung. 
  Tel. 0174/5110287

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
  Tel. 0157/3128/7479

RUND UMS TIER

Ich suche dringend für 2 x wö-
chentlich Gassigesellschaft für mei-
ne beiden Hunde und mich, gerne 
ältere Hunde. Meine sind kastriert, 
Rüde und Hündin. Nur Raum 
Oberstedten.  Tel. 06172/4998385

UNTERRICHT

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt qualif., fundierten Unterricht für 
Latein (u. Deutsch), langj., Unter-
richtserf. für alle Klassenstufen
 Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Rotenbach 6,5 PS Kehrmaschine 
mit Schneeschild VB 200,- € 
 Tel. 06171/587878

Frankfurter Thore, 5 Nachdrucke 
v. alten kolor. Zeichn, Format 50 x 
60 cm, verglast, Holzrahmen, 125,- €.
  Tel. 06173/63900

Siemens Geschirrspüler SN336 
MO3IE neuwertig, Einkaufspreis 
849,- €,  VB 250,- €.   
 Tel. 06174/ 61179

VERSCHIEDENES

Mein Name ist Gertrud aus Nie-
derhöchstadt. Ich möchte mich bei 
Peter aus Weißkirchen entschuldigen.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Sie gehen nicht allein – ich beglei-
te Sie durch digitale Anliegen.  
  Tel. 0151/25591674

Käfer Entrümpelung 
& Haushaltsauflösung. 
Wir räumen auf – egal ob Keller, Dach-
boden, Wohnung oder Haus! Schnell, 
zuverlässig, preiswert. Kostenlose 
Besichtigung und unverbindliches 
Angebot.  Tel. 0178 5110965
 www.käfer-entrümpelungen.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Information ist 
die Währung der 
Demokratie.
 Thomas Jefferson

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Innovative Energiespeicherlösungen  
für Immobilieneigentümer
Vorteile moderner Energiespeicher
Moderne Energiespeicher, wie zum Beispiel Batteriesysteme, ermöglichen 
es, überschüssigen Strom aus erneuerbaren Energiequellen wie Photovol­
taikanlagen effizient zu speichern. Dies reduziert die Abhängigkeit von 
Stromversorgern und steigert die Eigenverbrauchsquote erheblich.
Integration und Anpassung
Die Systeme sind oft modular aufgebaut, was eine spätere Erweiterung 
ermöglicht. Diese Anpassungsfähigkeit macht es leicht, in eine zukunfts­
sichere Energieversorgung zu investieren, die mit den eigenen Anforde­
rungen wächst.
Fazit
Innovative Energiespeicherlösungen bieten Immobilieneigentümern eine 
hervorragende Möglichkeit, die Energieeffizienz ihrer Immobilien zu 
steigern und gleichzeitig die Energiekosten zu reduzieren. Diese Systeme 
tragen nicht nur zu einer umweltfreundlicheren Energieversorgung bei, 
sondern erhöhen auch den Wert und die Attraktivität der Immobilien. Eine 
Investition in Energiespeicher ist daher sowohl ökonomisch als auch öko­
logisch sinnvoll.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus­t­raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E­Mail: info@haus­t­raum.de · www.haus­t­raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG­Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG­Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim­Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3­Zi.­Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt­
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?
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Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Kelkheim vertraut in Immobilienaufgaben  
unserer Fachkompetenz – Sie auch?

Tel. 06195-919990 oder 06174-9599360
Ihr

www.guenther-grundbesitz.de | info@guenther-grundbesitz.de

ZINSANSTIEG 
SANIERUNGSANGST  
KOSTENEXPLOSION...

WIR VERKAUFEN 
TROTZDEM!

Matthias Günther  Matthias Günther    
Dipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

www.taunus-nachrichten.de

Doppelhaushälfte  
Kelkheim-Rupp.

Bj. 68, 338 m2 Grund,  
148 m2 Wohnfl.,

Garten, Stellplatz,  
KP 426.500€, Prov. 3,75%

THH-Immobilien
0178 / 2337899

Wir verschaffen uns
einen ersten Eindruck
von Ihrer Immobilie
Anschließend erstellen
wir Ihnen eine
unverbindliche
Wertermittlung

Sie lernen uns kennen

Sie entscheiden, ob Sie
uns beauftragen
möchten

Ehrenwort:  wir akzeptieren
                          auch ein “Nein”

0 61 42 - 79 658 17 www.hirzel-immobilien.de

Was passiert bei
einem Erstkontakt
mit uns?

HIRZEL Immobilien
Ludwigstraße 14  
65479 Raunheim

Heute inserierenHeute inserieren
––

Morgen profitierenMorgen profitieren

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Stellenmarkt
Aktuell

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Diagnose Prostatakarzinom –  
Austausch, Rat und Zuversicht

Main-Taunus (kez) – Eine Prostatakrebs-Diagnose stellt 
Betroffene und ihre Angehörigen vor viele Fragen, Sor-
gen und neue Herausforderungen. Der offene Austausch 
mit Fachärztinnen und Fachärzten sowie mit anderen Be-
troffenen kann helfen, Sicherheit zu gewinnen, Erfahrun-
gen zu teilen und den Alltag besser zu bewältigen.
Das Prostatazentrum Main-Taunus unter der Leitung von 
Chefarzt Dr. med. Amr Ahmed lädt am Mittwoch, 28. 
Januar, um 17.30 Uhr herzlich zu einem Patientenforum 
ein. Die Veranstaltung richtet sich an Patienten, deren 
Partnerinnen und Partner sowie Angehörige und findet in 
der Cafeteria im Erdgeschoss des varisano Krankenhau-
ses Bad Soden, Kronberger Straße 36, statt.
Im Mittelpunkt des Abends steht der Umgang mit der Di-
agnose Prostatakrebs. Dr. Ahmed erläutert, welche Strate-
gien helfen können, die Erkrankung zu bewältigen, wel-
che Erfahrungen andere Betroffene mit Ärzten und Klini-
ken gemacht haben und wie der Alltag mit Prostatakrebs 
besser gestaltet werden kann. Zudem werden unterschied-
liche Behandlungsverläufe, die Zeit nach der Therapie 
sowie wertvolle Hinweise für Partner und Angehörige 
thematisiert.
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit, Fragen 
zu stellen und direkt mit dem Referenten ins Gespräch zu 
kommen.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung un-
ter Telefon 06196-657701 oder per E-Mail an rosalia.fa-
raci@varisano.de gebeten.

Stress bewältigen mit MBSR-Achtsamkeitstraining 
Main-Taunus (kez) – In diesen herausfordernden Zeiten bietet 
das Familienzentrum Schatzinsel der Ev. Familienbildung Main-
Taunus mit einem Kursangebot die Gelegenheit zum Innehalten: 
„Stressbewältigung durch Achtsamkeit“ ist das Ziel der MBSR-
Methode (Mindfulness-Based Stress Reduction), deren Wirk-
samkeit durch zahlreiche internationale Studien belegt ist. In ih-
rem Kurs lehrt die zertifizierte MBSR-Lehrerin Ulrike Schaefers 
die Teilnehmenden, mithilfe von Körperwahrnehmungs- und 
Meditationsübungen die Aufmerksamkeit immer wieder auf den 
gegenwärtigen Moment zu richten und den Anforderungen des 

täglichen Lebens mit mehr Klarheit und Gelassenheit zu begeg-
nen. Der Kurs findet ab dem 3. Februar 8-mal dienstags von 19 
bis 21.30 Uhr sowie einmalig am Samstag, 14. März, von 10 bis 
16 Uhr in der Händelstraße 52 in Bad Soden statt. Von den Kran-
kenkassen wird er als Präventionskurs anerkannt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 270 Euro. 
Voraussetzung für die Kursteilnahme ist ein telefonisches Vorge-
spräch mit der Kursleiterin, Tel.: 0163-4877997. Das Angebot 
wird gefördert durch Familienzentren Hessen. Anmeldung bis 
27. Januar unter www.evangelische-familienbildung.de

Minijob – Elektronikfertigung und Prüffeld
Zur Unterstützung unserer  

Produktion & Projektentwicklung suchen wir 
Verstärkung (1-2 Vormittage/Woche).

Aufgaben: Handbestückung von Platinen, Test & Kalibrie- 
rung, Prüfberichte, Produktionsdokumentation

Ihr Profil: Selbstständiges Arbeiten, Office-Grundkenntnisse,  
Erfahrung im Löten (SMD und THT) wünschenswert

Althen GmbH Mess- und Sensortechnik
Dieselstr. 2  |  65779 Kelkheim 

Tel.: 06195 700 623  |  roxana.schuchardt@althen.de 
www.althen.de
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Bauen & Wohnen
CRO - BAU

Elektroarbeiten · Trockenbau
Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren

Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Treppenlift günstig realisieren – clevere Finanzierung durch Zuschüsse

Ein Treppenlift trägt dazu bei, dass das Zuhau-
se noch lange barrierefrei genutzt werden kann. 
Durch Zuschüsse lässt er sich günstig realisieren.� 
� (Foto: epr/Lifta)

(epr) Ein Treppenlift trägt dazu bei, 
dass das Zuhause noch lange barriere-
frei nutzbar ist. Das Beste: Er ist durch 
viele Institutionen förderfähig! So be-
zuschusst die Pflegekasse die Kosten 

eines Treppenlifts mit bis zu 4.180 
Euro pro Person, sofern ein anerkannter 
Pflegegrad vorliegt. Es liegt kein Pfle-
gegrad vor? Kein Problem! Für den al-
tersgerechten Umbau von Wohnungen 
und Häusern bietet die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau, kurz KfW, bei gefülltem 
Fördertopf staatliche Zuschüsse und 
zinsgünstige Kredite – altersunabhän-
gig und ohne die Voraussetzung eines 
Pflegegrades. Darüber hinaus sind je 
nach Bundesland und Kommune viele 
weitere Förderprogramme verfügbar, 
mit denen sich die Kosten für einen 
Treppenlift reduzieren lassen. Auch eine 
Kombination verschiedener Fördermit-
tel ist möglich. Die Experten von Lifta, 
dem Anbieter für Treppenlifte, beraten 

individuell zu möglichen Zuschüssen 
und unterstützen bei der Antragstel-
lung. Mehr unter www.lifta.de/�  
treppenlift-zuschuesse

Bei Vorliegen eines anerkannten Pflegegrades 

bezuschusst die Pflegekasse die Kosten eines 

Treppenlifts mit bis zu 4.180 Euro pro Person.�  

� (Foto: epr/Lifta)

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

1  –2

Sonntag

1  –1

Freitag

1  –2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

TSG Münster ehrt Sportler: 
Glanzvolle Sportabzeichenverleihung 2025

Münster (kez) – Die TSG Münster blickte 
2025 auf das bisher erfolgreichste Sportab-
zeichenjahr des Vereins zurück: So gab es 
zusätzlich zu den gewohnten montäglichen 
Trainings erstmals auch freitags ein zweites 
wöchentliches Angebot, neben den üblichen 
Terminen im Freibad und an der Radstrecke.
Eingeleitet hat die Saison auch 2025 ein ge-
lungener Sportabzeichentag Anfang Mai. 
Am Ende des Jahres 2025 standen 127 abge-
schlossene Abzeichen zu Buche (55 für Er-
wachsene, 72 für Jugendliche). Besonders 
erfreulich war dabei der große Zuwachs bei 
den Erwachsenen.
Mitte Dezember, gab es dann die große Verlei-
hung in der Sporthalle der TSG Münster. Und 
„groß“ war dieses Jahr wörtlich zu nehmen. 
Erstmals hat der Verein die Abzeichen aus al-
len Gruppen bei einer Veranstaltung verliehen.
Und auch, wenn nicht alle den Termin wahr-
nehmen konnten, fanden sich doch über 50 
kleine und große Sportlerinnen und Sportler 
ein, um ihre wohlverdienten Abzeichen in 

Empfang zu nehmen. Die TSG freute sich 
2025 über die vielen Neuzugänge und die 
langjährige Treue. Einige haben dieses Jahr 
bereits ihr 20., 30. oder gar 49. Sportabzei-
chen überreicht bekommen. Im Anschluss an 
den offiziellen Teil kehrten die Vorstandsmit-
glieder noch gemeinsam mit einigen Teilneh-
mern in die Vereinsgaststätte ein.
Auch die Saison 2026 steht schon so gut wie 
vor der Tür: Am Montag, 4. Mai, geht es los, 
der Sportabzeichentag ist am darauf folgen-
den Samstag, 9. Mai, von 12 bis 15 Uhr ge-
plant.
Im Anschluss folgen wie gewohnt die Termi-
ne immer montags ab 19 Uhr und freitags ab 
17 Uhr auf dem Sportplatz. Aufgrund der 
großen Nachfrage 2025 bietet die TSG auch 
in der kommenden Saison vier Termine im 
Freibad an. Details zu den Terminen und zur 
Kontaktaufnahme sind auf der Website des 
Vereins zu finden.
Ausdrücklich jeder ist willkommen, die TSG 
freut sich auf motivierte Sportler!

Viel Sport, viel Ehr‘: Die Zahl der Abzeichen war groß, die Freude bei den Geehrten ebenso.�
� Foto: TSG Münster

Rekord bei Fahrgastzahlen – RMV treibt 
Ausbau, Tarifreform und Innovationen voran

Main-Taunus (kez) – Mit 839 Millionen 
Fahrgästen verzeichnet der Rhein-Main-Ver-
kehrsverbund (RMV) 2025 so viele Fahrten 
wie nie zuvor. „Das Wachstum der Region 
macht einen leistungsfähigen und attraktiven 
ÖPNV unverzichtbar“, sagt RMV-Geschäfts-
führer Prof. Knut Ringat. Schwerpunkte lie-
gen auf dem Ausbau der Schieneninfrastruk-
tur, neuen Fahrzeugen, digitalen Angeboten 
und einer grundlegenden Tarifreform.
Das Deutschland-Ticket bleibt ein zentraler 
Treiber: Die Zahl der Abonnements stieg um 
8,3 Prozent auf rund 650.000 aktive Tickets. 
Der RMV arbeitet daher an einem neuen, 
deutlich vereinfachten Tarifsystem mit künf-
tig nur noch sechs Ticketarten. Über eine 
Umsetzung entscheiden die RMV-Gesell-
schafter.
Der Infrastrukturausbau schreitet voran: In 
den kommenden zehn Jahren sollen über 20 
Milliarden Euro in die Schiene investiert wer-
den. Gleichzeitig belastet die intensive Bautä-
tigkeit den Betrieb. Die Pünktlichkeit der S-

Bahn sank auf 86,7 Prozent, 88,6 Prozent der 
geplanten Fahrten fanden statt. Für 2026 sind 
mehr als 2.800 Baumaßnahmen im Netz an-
gekündigt, darunter mehrere Großprojekte. 
Der RMV will die Fahrgastinformation wei-
ter verbessern, insbesondere bei Ersatzver-
kehren.
Bei Fahrzeugen und Technik setzt der RMV 
auf Innovation: Der erste Batteriezug Hessens 
ist auf der RB21 im Testbetrieb unterwegs. 
Ab 2028 kommen TramTrains für die Regio-
naltangente West, zudem werden 98 S-Bah-
nen modernisiert. Digital erweitert der RMV 
sein Angebot mit RMV In/Out, das automa-
tisch den günstigsten Fahrpreis ermittelt, so-
wie mit einer neuen Vertriebsplattform für 
Verkehrsunternehmen.
Langfristig richtet sich der Blick auf autono-
me On-Demand-Verkehre. Sie sollen insbe-
sondere im ländlichen Raum flexible und be-
darfsgerechte Mobilitätsangebote ermögli-
chen. Modellregionen für den weiteren Pra-
xistest sind geplant.

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60
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